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(3525) 3-3 Št. 424 de 1901.

Razpis notai'skega mesta.
Vsl̂ d premesfitve c. kr. notarja dr. Jo-

sipa Barle iz Tr/.iča v Kozjej razpisuje se
v smislu razpisa c. kr. nadsodiäca v Gradcu
z due 25. septembra t. I., Pr. 10.849/13 b / 1 ,
notarsko mesto v T r ž i č u , oziroma vsled
eventuelne premestitve izpraznjeno drugo
nolarsko mesto.

Prosilci naj svoje prošnje, v katerih
jim je dokazati usposobljenost in znanje
obeli deželnih jezikov, s kvalifikacijsko tabelo
vred predlože podpisani c. kr. notarski zbor-
nici najdalje do

19. ok l o b r a 19 0 1 . 1.
€. kr. notarska zbornica za Kranjsko.

V Ljubljani, dne 28. septembra 1901. 1.

Zbornični predsednik:
Ivan Plantan 1. r.

(3559) Gg. I. 250/1

Oklic.
Zoper Franceta Freliha, posestnika

iz (iorenjnih Danj pri Zeleznikih,
sadaj neznano kje v Ameriki, se je
podala pri c kr. defcelni sodniji v
Ljubljani po Janezu Frelihu iz Go-
renjih Danj, sedaj v Ameriki, tožba
zaradi 3400 K. Na podslavi toibe
odredil se je prvi narok za uslno
razpravo

na 26. o k t o b r a 1 0 0 1 ,
dopolone ob 9. uri tusodno.

V orbrambo pravic Franceta Fre-
liha se postavlja za skrbnika gospod
dr. Fran Tominsek, odvetnik v Ljub-
ljani. Ta skrbnik bo zaatopal toženega
v oznamenjeni pravni stvari na nje-
govo nevarnost in slroSke, dokler se
ali ne oglasi pri sodniji' ali ne ime-
nuje pooblaščenca.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
od. I, dne 28. septembra 1901.

» XXII, Spagate aus ungetheertem Hanf,
» XXll l. Kotzen (Decken),
, XXIV. Flexibles Stahldrahttau und Patent-Stahlbrahttau.

2.) Jedem Ofserenten steht eS frei, baS Anbot auf nur eiu Los oder mittels getrennter
Anbote auf mehrere Lose oder auch auf einzelne Gruppen zu stellen.

3.) Die näheren fpecielle» und allgemeinen Contractbebingnissr fowie die Verzeichnisse der
zu liefernden Gegenstände und die Offertformularien lönnen bei der Kanzleibirection der Marine»
section des t. und l. Reichs^riegsministeriums in Wien, beim l. und l. See»Ursenalscommando
in Pola und dcm See^Nezirlsconnnanbo in Trieft, bei den Handel?» und Gewerbelammern in
Wien, Vubapeft, Prag, Pilfen, Reichenberg, Eger, Nubweis, Vrünn, Graz, Laibach, Klagenfurt,
Trieft, Zara, Agram, Fiume, Debrcczin, itlausenbura, Kronstadt, Fünflirchen, Szegedin und
Pressburg, dann bei dem Stadtmagistrate in Villach: bezüglich des Olivenöls auch bei den
Stadtmagistraten, beziehungsweise Gemeindeämtern in Pola, Capodistria, Pirano, Parenzo,
Rovigno. Spalalo, Nagusa, Caltaro und Castelnuovo eingesehen und empfangen werben.

Mündliche Nuslünfte werden bei den oben erwähnten l, und l. Marinebehürden ertheilt

Vom k. und k. See-Arsenalscommando.

P o l a , im September 1901.

(3549) 3 - 2 Nr. 9?3/tN.

Kundmachung.
UM 16. October IVt t l , um 10 Uhr vormittags findet beim l, l. StaatShengften̂ Depot

in Graz die vftertverhandluug zur Vicherftellnng des sür nachbenannle Veschäl«
Posten während der I e i t vom 1. Jänner bis Vnde December 1VV2 benöihigten
Vedarfes an Verpftegsartileln statt.

Der Äerpsiegöbedarf beläuft sich approximativ beim

Posten Nr. 1 in Graz
auf täglich 15 Portionen Brot in Laibform 5, «75 Gramm während der Beschälzeit,
auf täglich 80 Portionen Brot in Laibform » 875 Gramm außer der Veschälzeit;

beim Posten Nr. 2 in Ossiach bei Villach
auf täglich 5 Portionen Vrot in Laibform k 875 Gramm während der Veschälzeit,
auf täglich 25 Portionen Brot in Laibform 5 875 Gramm außer der Veschälzeit,

der Iahreöbedarf auf 550 Metercentner Hafer;

beim Posten Nr. 3 zu selo bei Laibach
auf täglich 5 Port. Brot in Laibform l H Z, , auf täglich 40 Port. Vrot in Laibform ^ ^» ^

k 875 Gramm, ^ ^ 5 875 Gramm, 3. n
auf täglich 23-5 It? Haser, ^ Z auf täglich 3 18 ^ Hafer, A L
auf täglich 22'4 Ic? Heu, L " auf täglich 4 - 08 ^ Heu, «5
auf täglich 1 1 2 »^ Streustroh, 1 " ff auf täglich 1 96 <j Streuftroh, 1 ̂  2

dann auf viermonatlich 680 Kg Vettenstroh -,

beim Posten Nr. 4 zu sign in Dalmatien
auf täglich 4 Port. Brot in Laibsorm ^ ^ ß. auf täglich 26 Port. Vrot in Laibform > ^ ^

» 875 Gramm, — ? «875 Gramm. I. Z.
auf täglich 16 8 ke Hafer, R 3 auf täglich 177 68 llss Hafer, ßl »
anf tilglich 22 4 ^ H e u , ^ " auf täglich 212 » ^ Heu, -ff <^
aus täglich I I 2 ^ Streustroh, 1 " ff auf täglich 106 < l l ^ Streustroh, ) ^ «

dann auf viermonatlich 400 llss Vettenstroh;

beim Lohlenhofe in Ossiach
auf täglich 9 Portionen Brot in Laibform -̂  875 Gramm,
auf jährlich 55>0 Meterccntner Hafer,
auf jährlich 80 Melercentner Pferdebohnen.

Die mit einer 1 X.Stempelmarle versehenen schriftlichen Offerte müssen nebst einem lO"/,
Vadium des nach dem angebotenen Preife berechneten Wertes der gefammteu Leistung in Varem
oder cautionSfähigen Wertpapieren bis spätestens 1«. October 1V01, vormittags 10 Uhr,
bei dem obigen Depot überreicht, beziehungsweise eingelangt sein.

I n dem Offerte ist ausdrücklich zu erklären, dass der Offerent den beim Depot zur Einsicht
aufliegenden, die Stelle der Offertverhandlungs-Vedingnisse vertretenden Vertragsentwurf eingefehen
habe uud sich den im Entwürfe aufgenommenen Bedingungen in allen Punlten unterwerfe.

Auf mündliche, fowie auf später schriftlich oder telegraphisch beim l. l. Staatshengsten»
Depot in Graz überreichte oder auf etwa direct beim l. l. Ackerbau-Ministerium eingebrachte, sowie
auf nicht vollständig im obigen Sinne instruierte und ausgestellte Offerte wird leine Rücksicht
genommen.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, so haften sie flir dieses
zur «»getheilten Hand, das heißt, alle für einen oder einer für alle.

Durch die Ueberreichung des Offertes und Uebernahme desselben durch das Slaatshengsten-
Depot ist der Offerent wohl an sein Offert bis zur bezüglichen Entscheidung de« Ackerbau«
Ministeriums gebunden, demselben erwächst hiedurch aber gar lein Recht und lein Anspruch auf
Anuayme seines Offertes, nachdem die Genehmigung des Offertes durch daS ÄckerbaU'Ministrrium
erfolgt, und das l. l. Aerar sich die uneingeschräntte Wahl unter den eingebrachten Offerlen und
wenn leineS derfelben ihm annehmbar erscheint, die Ausschreibung einer neuerlichen Offertoer-
Handlung ober die Hintangabe aus freier Hand vorbehalten hat.

G r a z , am 20. September 1901.

Vom k. k. Staatshengsten-Deziot-Commando.

Offert-Formulare. ..« ..
Ich Endesgefertigter, wohnhaft in .. - -- — ' "ttäre .nfolg
Msschreibung Älr. U73/R. vom 20. September 1901, die Abgabe der »m SubarrendlelUNgLwege
ansgeschriebeneu Erfordernisse, und zwar in der Station ^ , « ^ «.

zu k l>. age per Port. Vrot in Lmbform k 87o Gramm,
zu X i i , aae per ein Metercentner Hafer,
zu X l,, age per ein Metercentner Heu,
zu X l,, age - Per ein Mrterccntner Streustroh,
zu l l l i , age Per ein Metercentner Pferdebohnen,
zu X k, age per ein Metercentner Vellenstroh

auf die Zelt vom I. Jänner'bis Ende December 1902 übernehmen zu wulleu und mache mich
verbindlich, sowohl die lundgemachten, als auch alle sonst bestehenden Subarrendierungs'lionlrllcl-
Vorschriflen genau einzuhalten und für dieses Offert nicht nur mit dem Vaoium per l i ,
sondern auch mit meinem gelammt«, Vermögen haften zu wollen.

F o r m u l a r f ü r d a s l l o u v e r t ü b e r d a s O f f e r t :

An das

l . l . « t a a t « h e n g f t e n T e p V t « < l o m m a » d o

in «raz.
Offert zur Verhandlung am 16. October iliUI infolge Kundmachung vom »0. sep»

tember 1U01. Nr. 973/K.
Velegt mit Krone« ols Vadium.

3wk« Nr. 13.583.

W^3?"Ns-Ausschreibmlst.
^ ^ ' ^ « " I w a r ^ ' s ^ a" Ma'orialien für das l. u. l. Serarsenal zu Pola si!r

' ' V ' ' ' ' g l " " ' H a. " ^ " s i w V (Olivenöl) an, , 4 . December und sür d.e
^ , l ) I v " ' ' ' " s i ! " " ^t«. vctober I W i , jedesmal um 4 Uhr nachmittag, e„n'
^ > > ' k î u li«l ""ürlangte Anbote beim l. u. l. Sce.ArsenaiScommando ab'
. ' '""drn M .
. V ^ag«r """ 'a l ien sind in folgende Lofe und rinige derselben in Gruppen

! ^ « H . 7 ' " " "«'"'-und V.«r„,,^,

' v^v Fu»^. . " " ' Draht, Bleche und Nägel aus Kupfer.

^ ^ i ! > l n ^ < > ! " V c n ^ ^ ^ ' ^ l a s s b l e c h e und Veschla^nägel ans Muchmetall.
^ ^^ ' l j 'N."^r ten, ! , .3 l K"' ""d Vlechen. Messingdrahi.
^ " ""d l « ^ l A ' ° K e derlei Erzeugnisse aus Hanf.

"'« »sschlngsne Tansorten,

(3571) g. 1979.

pie $n>tliefcnnt(j
für bie Riesigen gmänfllingc roirb für bic Qtit
com 1. December 1901 b\$ Sube December

1902 neu öergeben.
SHeflcctanten fyaben î ve jt^rifltic^en, orb«

minßSmäfiif) gestempelten unb mit bem ^Babium
per 600 Kronen in JBarem ober inSparcaffebücfjeln
oerfeljcnen Offerte

bid 2 5 . O c t o b e r 1 9 0 1 ,
12 U^r mittags bei ber gefertigten Direction
einzureichen.

direction ber ?anbeä*.3tDanß$art>eUäanrtalt.
Sioibac ,̂ ben 26. September 1901.

(3611) Q. 3V.796.
$un&mart)uit0.

iiont Srloffe« be8 f. f. ^onbelSminiPerium8
oom 24. ©eptembcr 1901, 3.40.141, lourbe bo«
^oftrittgelb für ba$ SKinterfeinefter 1901/1902
jiir bo« Äüftenlonb für ©ytrapoften nub ©cpa»
rat'Silfa^rten mit jiuei Kronen 9 $>iHcr «nb
für Werarialritte mit einer ftrone 74 £>eöer,
bann für Ärain für Qrjtrapoften unb Seporot'
©ilfa^rtcn mit itt>ei Äronen 5 geller, unb für

1 Werarialritte mit einer $rone 71 4>eQer per 5ßferb
imb a^^riameter fcftgcfe t̂.
8Jou bet I . ! . ^oft» nnb Xettorap^cn-^irection.

trieft, om 29. September 1901.
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Kundmachung
der k. k. Finanz-Direction in Laibach wegen der Verpachtung der Eilchelmng der in dw

beiliegenden Ausweise verzeichneten Mauten.
Die Verpachtung hat sich u n b e d i n g t nur auf eiu Kalenderjahr, d. i. auf die Zeit vom

1. Jänner 1902 bis Ende December 1902 zu erstrecken; wenn von Seite des t. t. Äerars nicht
spätestens b i s 1 . Oc tober und von Seite des Pächters nicht spätestens bis 15. September
1902, eventuell 1903 die Aufkündigung der Pachtung erfolgt, so ist dieselbe unter den festgesetzten
Bestimmungen auf ein weiteres Jah r , nämlich bis zum letzten December 1903, beziehungsweise
bis zum letzten December 1904 als verlängert zu betrachten; jedenfalls erlischt die Pachtung
dieser Mautstationen, ohne dass eine Aufkündigung nothwendig wäre, mit Ende des Jahres 1904.

I m übrigen wird die Verpachtung im Wege der öffentlichen Versteigernng nach folgenden
Bestimmungen stattfinden:

§ 1. P e r s o n e n , welche z u r V e r s t e i g e r u n g zugelassen w e r d e n . Zur Versteigerung
wird jeder Inländer zugelassen, welchem zur Eingehung solcher Geschäfte ein gesetzliches Hindernis
nicht entgegensteht und der zugleich die bedungene Sicherheit zu leisten imstande ist.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Eingehung eines Pachtvertrages hat sich der Pacht-
lustige vor Beginn der Licitation über Verlangen der Licitations-Commission, beziehungsweise
der mit der Abhaltung der Licitation betrauten Organe genügend auszuweisen.

Personen, welche wegen eines Verbrechens verurtheilt wurden, dann contractbrüchige
Pächter und jene, welche die Finanz-Landes-Behörde wegen Bedrückung der Parteien namentlich
ausgeschlossen hat , werden zu der Versteigerungsverhandlung, beziehnngswcise Mautpachtung,
überhaupt nicht zugelassen; Personen dagegen, welche wegen eines aus Gewinnsucht begangenen
Vergehens oder wegen einer solchen Uebertretung verurthcilt wurdcn oder welche zufolge des
Gefällsstrafgefetzes wegen Schleichhandels oder einer fchweren Gefällsübertretuug in Untersuchung
gezogen und abgestraft oder wegen Abgang rechtlicher Beweise von dem Strafverfahren losgezähll
worden f ind, sind durch sechs auf den Zeitpunkt der Uebertretung oder, wenn derselbe nicht
belannt ist, der Entdeckung derselben folgende Jahre als Pachtungswerber, beziehungsweise Pächter,
ausgeschlossen.

§ 2. Pach tanbo te (münd l i che u n d schrift l iche). Den Pachtlustigen ist es gestattet,
sowohl mündliche wie schriftliche Anbote zu macheu. Wer im Namen eines anderen einen Anbot
macht, muss sich vor der Licitation mit der gehörig legalisierten Vollmacht seines Machtgebers
bei der Limitations-Commission ausweisen und dieser die Vollmacht übergeben, beziehungsweise
dieselbe dem Offerte beischließen.

Erfolgt der Anbot auf mehrere Mautstellen ober eine Gruppe von Mautstellen, so muss
in demselben der Pachtschilling für jede einzelne Mautstelle besonders angesetzt werden.

Der Pachtanbot ist für den Pachtlustigrn vom Zeitpunkte des gestellten Anbotes, für die
Staatsverwaltung jedoch erst vom Zeitpunkte der dem Offerenten bekanntgegebenen Bestätigung
seines Anbotes bindend.

ß 3. Vesondere N e s t i m m u n g e « f ü r schrift l iche A n b o t e . Bei der Eiubringnng
schriftlicher Anbote ist Folgendes zu beobachten:

») Dieselben müssen mit der im § 4 dieser Kundmachung bestimmten vorläufigen Sicher«
stellung belegt sein und

d) längstens vor dem Beginne der mündlichen Versteigerung dem zur Abhaltung derselben
bestimmten, im Ausweise über die zur Verpachtung gelangenden ärarischen Mautstellen benannten
l. l . Finanzwach'Controls'Bezirlsleiter versiegelt übergeben werden, widrigenfalls dieselben nicht
mehr angenommen würden.

e) I n denselben muss der Betrag, der sür jede Mautstelle augeboten w i r d , in Zahlen
und Buchstaben beutlich angegeben und von den Offerenten mit Vor« und Zunamen, Charakter
und Wohnort unterzeichnet sein. ,

I m Falle der in Zahlen nnd Worten ausgedrückte Anbot nicht übereinstimmen sollte,
wird der in Worten angegebene Betrag als der richtige angenommen.

Parteien, welche nicht schreiben können, haben das Offert mit ihrem Handzeichen selbst zu
nntelserligen und sodann dasselbe auch von dem Namensfertiger und noch einem Zeuge», deren
Charakter und Wohnort ebenfalls anzugeben sind. fertigen zu lasseu.

Wenn mehrere Personen gemcii,schastl!ch ein schriftliches Offert ausstellen, so haben sie in
dem Offerte beizusetzen, dass sie sich als Mitschulduer zur uugethrilten Hand, nämlich einer sür
alle und alle für einen, der Finanzverwaltung zur Erfüllung der Pachtbedingnisft verbinden.
Zugleich müssen sie in dem Offerte jenen Mitofferenten namhaft machen, an welchen auch allein
die Uebergabe des Pachtobjectes geschehen lann.

<i) Auf dem Umschlage des Offertes sind jene Mautstellen, beziehungsweise jene Gruppe«,
sllr welche der Anbot gemacht wird, deutlich anzugebeu.

e) Die schriftlichen Anbote dürfen sich weder auf andere, fremde Anbote beziehen, noch
durch eine den Licitations-Bedingnisfen nicht entsprechende Clause! beschränkt sei», vielmehr
müssen dieselben die Verpflichtung enthalten, dass der Offerent die gesetzlichen Vorschriften, dann
die allgemeinen und besonderen Licitations<Vedingnisse genan befolgen wolle.

l) Von außen müssen diese Eingaben mit der Aufschrift bezeichnet sein: «Aubot zur
Pachtung der Mautstelle oder der Mautstellen ober Gruppen» (folgt der Name der Mautstelle
oder der Mautstellen oder Gruppen).

E in Formular eines solchen Offertes ist dieser Kundmachung beigefügt.
§ 4 . N a d l u m <prov. L a u t i o n j . Jeder Pachtlustige, mit Ausnahme der Gemeinde, zu

welcher der Mautort gehört, dann der Landwirte und Industriellen des Mautortes und der
unmittelbaren Nachbarorte des Mautortes muss den sechsten Theil des für ein Jahr entfallenden
Ausrufspreises, bevor er zur Versteigerung zugelassen wi rd , der Licitations» Commission zur
Sicherstellung als vorläufige Caution (Vadium) erlegen oder sich mit der Cassa»Quittung über
den Erlag ausweisen.

Die Sicherstellung kann entweder in Barem oder in inländischen Staatspapicren oder in
solchen Wert.Effecten geleistet werden, welche nach den bestehenden Gesetzen oder Anordnungen
der Fmanzvcrwaltung zu Geschäftscautionen verwendet werden können
. . . Z " A"nahmewert der Credit-Effecten wird nach dem zur Zeit des Erlages bekannte»
letzten Börsencourse, ledoch keineswegs über den Nominalwert berechnet
« , n « . . ^ einer Verlosung unterliegenden Credit,Effecten müssen mit einer glaubwürdigen
Bestätigung versehen sem, dass dieselben noch nicht gezogen worden sind

Auch lann die Cautiou durch eine pupillarmäßige Sicherheit bietende Einvcrleibuna des
Pfandrechtes auf eine unbewegliche Sache geleistet werden, in welchem Falle n bst mit d
Bestätigung der vollzogenen Einverleibung versehenen Pfandbestelll ngs.Urtiinde auck c diele
Einverleibuug ausweisender Auszug aus den öffentlichen Büchern Ul.d der Act Übe7 ^>, n den
letzten drei Jahren vorgenommene gerichtliche Schwung, endlich, insoserne sich anf der Realität

überhaupt irgendwelche zur Brandschadcnvcrsichcrung geeignete ^ « t e ven '
schadeN'Versichernngspolizze uud die letzte Prämienquittung eingelegt werocn ^ , H K / b ,

Zur Erleichterung jener Pachtlnstig'n. welche in Krain bereits cme,^^^ z ^ , ^
mehrere Maulstellen gepachtet und ihre diesfällige Cautiou iu
leistet haben, wird gestaltet, dass sie statt einer nenen vorläufigen C"" " "» « M M M "
liche Erklärung abgeben, dass sie die Haftung ihrer für die gegenwärtig ».
Caution vorläufig auch für ihre künftige Verpflichtung ansdehueu. , . «ch bew« ^

Es muss jedoch in diesem Falle der betreffende, um die b«H
Pächter durch eiue an dem Tage der Pachtversteigcrung vou Seite derieii'«» ,̂ ^„a,iz>M,^
die Einzahlung sür die gegenwärtige Mautpachlung geschieht oder vou oc» > - ^ M
ausgefertigte B> stätiguua nachweisen, dass er mit leinen, PachtzinsruM"'" ^ ^ M "
bereits überuommene Mautftachtuug aushaftet uud dass auf die von lym , ,̂ ,
Verbot oder Pfandrecht erwirkt ist. .g derselbe «^ ^

Ist der betreffende Pachtlustige nicht Eigenthümer der Caution, >° ? " ^ »>'< "" «M>
die von dem Eigenthümer der Caution ausgestellte Cautious-Widnmngs-uriu' ' ^^ ^r - .^
Caution für seine gegenwärtige Mautpachtung geleistet wurde, fur die ^
welche er eingehen wil l und welche bestimmt zu bezeichnen ist, der ^ '',.„",,wiirti<ie^W>
überreichen und dieser Commission auch die ihm ausgefolgten, s " l d ' e g u ilber "̂  ,̂e
oiuclilierten Crcditeffecten sammt dem bezüglichen Erlagscheine oder die " " ' " ' " ^ , , „ M
erlegte Varcantiou oder die Empfaugs-Vestätigung des k. k. LaudeszaPa'"" . .
Cautiou daselbst fruchtbringend angelegt wurde, übergeben. . ^„„mission« ^ ^

Die Annehmbarkeit des Vadiums zu ptüfen, steht dcr Licitations ^ o " « ^ ^ ^ ^
weise den mit der Abhaltung der Licitation betranten Organen zu, gegen ^
Einwendung zulässig ist. , ^ «,,d 3"°"' „ >"

Die Gemeinde, zu welcher der Mautort gehört, dann die
des Mailtortes oder der unmittelbaren Nachbarorte des Mautortes ' ."" ' , ' ' /erste" ""^M>>
Absätze 1 dieses Paragraphen erwähnten vorläufigen Sichcrstellung, '!""./,^ O ,̂ici»be» c> ^
der unmittelbar vorgesetzten politischen Behörde, letztere ein Zexgms wer ^ ^,§ !«r
dass selbe nach ihren bekannten Vermögensverhältnissen in der Lage seien, ^
ligung au der Licitation sich ergebenden Verbindlichkeiten zu erfüllen. . ^ e , 6 M ' D

Gleich uach Beendigung der Versteigcruug wird die vorläuftg v e l ^ ^ ^ ^ ^ c h W « ^l
mit Ausnahme der eingelegten Zeugnisse, jenen zurückgestellt, welche v " M M " '
erstanden haben, dem Bestbietcr aber wird dieselbe nur nach gePMe'" .,
Caution ausgehändigt werden. i ^ l c k r l l t e " , ? ^

8 5. Ut tgemeine u n d besondere Vachtbediugnisse;
or te der zu verpachtenden M a u i s t e l l e n . Höhe der e i « z n h e b e " 0 " Vie B ^
« n s r n f e p r e t s . Ners tc igerunatzorgane. Ners te iaeruuaSor t " " l a b e n d e n f ^ . ^ '
dann die eventuellen besonderen, für die einzelnen Mantstellen elgeus v e ^ ^ ^ v ^
nisse sind aus deu Pachtbedingnissen zn entnehmen, welche in den »m Z"l u ^
gegebenen Orten zur Eiusicht aufliege». «.5s>relld d e r ^ ^

Die gesetzlichen Mautvorschriften. nach welchen sich die Pächter w°ym ^ , ^ M
benehmen haben, können vor der Versteigern««, bei der l. l. Finanzdirectlon ^
Controls-Bezirks.Lcituugen in den gewöhnlichen Amtsstuudeu eingesehen " ' ^bellbe" ^ F

Die Standorte der zu verpachteuden Mautstellen, die
der Ausrufspreis für jede einzelne Mautstelle, ferner die Gruppen " ° ' ^isc 5" <^ b"
eventuell zusammen gepachtet werden können, sind aus dem zulicgenden «" ^ ^ >">^ K

I n demselben ist auch der f. k.
Versteigerung vorgenommen wirb, der Versteigernugsort uud die Vcrii",« ^ , ,M l> ^

8 «. V o r g a n g be i der Ve rs te i ge rung . Den Anfang des ^c i ta tw l " ^,^ . M , ^ .
steigerulig ei„zel„er Mantstellen mittelst mündlicher Anbote, und erst, ' "? ' ' , der ^
werden die schriftlichen Offerte für die einzelnen Mautstellen in Oegemo" . „ «
vou dem Licitatwns-Commissär eröffnet und luudgemacht. . Wbole "^ ĉ>r

Hierauf uimmt die Versteigerung von Gruppen mitlelst miindl,cl,er ^ ^ g
und erst, wenn auch diese abgeschlossen wurde, kommt die Reihe an oie ^ ,«i>
lichen Offerle sür die einzelnen Gruppen. „mebote" " ' . . M l U

Weun bei der Versteigerung nicht wenigstens der Ausrufsp.e.s " ' « ,^ auH , ^
der Licitations-Commissär, wenn nicht vorgezogen wird, eine " c u e ^ e r i i r » ^ r 'a/gc"^
den anwesenden Personen in angemessener A r t ankündigen, dass noch luo« Mbote 8
Stunde desselben oder des nächstfolgenden Tages mündliche oder sain!" v f , e r i ^ F
Weisung des Erlages der Sicherstcllung angenommen werden. '„ lulass^ „s,!^,i ̂ ^ l

Als Ersteher der Pachtung wird. ohne eiue weitere Steigerung ^ H ^ i n g s ' ' " ^ ^ ^
geseheu, der entweder bei der mündlichen Versteigerung oder nach ^ ' " ,,Zr„ spr^ , »o»
lichen Anbote als der Vrstbieter erscheint, soferne dieser Vestanbot d" l " ' ' chiuertiW
überschreitet und an und für sich zur Annahme und zum Abschlüsse oes ^ ^ u c ^ F
Finanzbehörde geeignet anerkannt wird. . ^ ^«e ° " Ä a > M ^

Bei der Würdigung der Gruppeu.Anbote ist die für eine M ^ l u ^ ^ ^o
mit derjenigen zu vergleichen, welche sich aus deu einzelnen Offerten I ^ b i e ^
bezüglichen Gruppe zusammengenommen ergibt. , ,, Anbote!' >,

Is t ein Grupveu»Anbot nicht höher als die Summe der emzel"" ^M" p
stellen dieser Gruppe, so ist den Einzeln-Anboteu der Vorzug einzuraunn - ^ ^ ^ ^ .

Die Annahme der E!nzcln°Anbote in jeder Gruppe wird ! ) " " f o « " " ^ " « ^
geknüpft, dass die Einzelu-Velpachtung in der ganzen Gruppe ö " ' " ' " ^ „ „g ha" ^
Nüudigung des Vertrages, soweit sie überhaupt zulässig ist, nur dann " ^ d . ^ lll
sie von allen zu der Gruppe gehörige» Einzelu-Pächtern rechtze'tlg M ^ ^ o » " " ^ . j c " ' " /

I n der Negel w i rd , wcu» der mündliche oder schriftliche " ' " " ^ ^ » "" .FÜ"
sollte, dem mündlichen, unter zwei oder mchrereu schrislliche» ssleichw . ^ i c h , ^
Vorzug gegeben werden, für welchen eine vom Licitalions-Coinm'!!« ^ i i d l " . , ^
Verlosung entscheidet. ^ r « " ,F^l<' F

Tr i t t jedoch bi" Gemeinde, zu welcher der Mautort gehört. " ^ «',.,, ß fl'
Industrieller des Maulortes oder der unmittelbaren Nachbarorte des - " , ^er ^OeB^
auf. so hat in solchen Fällen stets der Anbot dieser Offcrenlen ^ ^ d "
Anboten den Vorzug, uud uutcr gleichen Anboten tiefer Off"elue"
Vorzug z».

Mon der k. k. Jinanz - Virection in Aarbach
am 2. October 190l .

i'^'ne Formular eines schriftlichen Offertes.
(Von innen.)

j äh r l i ch^ /^ . ^NVMVe in ' .' ' . ' " " N F die Mautstelle w . ., . . .
M s vorläufige Sicherstellung lege ich in. Anschlüsse dc» Betrag vom ' Kr°..-n

Hellern be,, oder lege ,ch die nachfolgenden Urlnuden bei, welche die Hy>othelarsichecheit im

Veliage von . . . . Kronen . . . Hellern nachweisen (die bei l iege"^"^ l H , ^''
oder lege ich die nachfolgend verzeichneten Creditrsfecten, oder ^.^ »pt'"B>'^
das erlegte Vadium bei, oder lege ich das Zeugnis der l . t. Bezu»»)

bei. ^ )

am 19 . . . ,„,b ^

(Eigcühändige Uoterschnst mit Angabe des CY«l ^ , ,

(Von auhen.) >rc<<. ! l "Ä '

(Nebst der Adresse des l. l. Finan^vach. Controls «Bezir ls le i te"^,<M!l"^ '
ei»gcsend.t wird. nnd der A l t der Cautionsleistung »uter Angabe or ^ .̂ f,iü"
Pachtung der Mautstelle, ober der Mautstellen oder Gruppen» <l"U ^
oder Mautstellen oder Gruppen).
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A It S N) S i S
über die im Jahre 1901 zur Verpachtung kommenden ärarischen Straßen-Mautstellen in Kram.

--. U a m e Geblir fl!r ein StUck !
— m..«...l3 Ort, wo Behörde oder be« Gruppen von ,

kr<.' ^ . . . ! l ..'« die Pacht- hörbliches Organ, Mautstellen !
I ^ ° ' ' ^ l K d r . ^ " O Triebuieh P ^ S ' " " " bcdingnisse durch wclche(s) ^ ^ ^ Beginn der welche eventuell

s Ne.i'M'U'dml! , ^ l,?,- Ktrak>>». 'N der Vl>. ^ayr eingehen die Versteigerung Versteigerung Versteigerung zusammen ge.
t s3/° bw Äia.u. dos Straßenznges M ° M ell ^ " " " ' ^ '«were« l leichtes warden vorgenommen pachtet werden

" " ^ . Hellet X l,

1 Vcim l. l. Steuer- 4. November 1901
Kaucc 8 4 2 »00 — .3 amle um 10 Uhr vor«

-». 3 in Loilsch mittags
!i«

> — ^ — —

2 '^ Veim l. l. Steuer, b. November 1901
Triester Straße Adeleberg . . . . 8 4 2 I b 0 0 - D . °mte um 10 Uhr vor-

- ^ Z K. l. Fiuanzwach. '" Ndelsberg mtttags
, » Z Controls-Vezirls. ,
4 Z leiter in Adelsberg ^ z ^ f Steuer- 3 1 . October 1901 m^w«<>> ,...>.

Präwald 8 4 2 1800 ^ L> amte um 10 Uhr vor- P r ° w ° l d und

^ . . Senosetsch . . . . 4 2 1 900 - Z <„ ^nosetsch mittag« Se"°'"sch

5 Z
? St. Prlrr . . . . 8 4 2 6 0 0 - Z Vcim l. l. Steuer. «.November 1901 «. ^ ^ r Nitinie

^ Fiumaner Straße Nitinje 8 4 2 :^50 - A . °mte um 10 Uhr vor- " ' H ss^h
^ - ' Fcistrch 4 2 1 «00 - I m Illyr.-Fe,stritz mittags ""° " " > ' " v

. ^—^»»»^.^»—— ^ ^——^—^—»»^—»^—.^—.—»»^»»».^.^—^.^».^^.^»»^—»^—«^—^—
3 in der Kanzlei des

. N K. l. Finanzwach- Gemeindeamtes 31. October 1901
n «oibler Straß. gwischenwiissern. . 8 4 2 1300 - -^ ControlsBezirl^ Zwischenwässern um 10 Uhr vor-

^ ^ ^ f» <̂  , / I, ^. ^,^^ ^ Lalbach (im Hause Nr. 8 mittags
^ -^ zu Svetje)

8 -> ! ^
^ « « ^ ^ ^ Veim l. l. Haupt. 31, October 1901 t.„«:«l...^ . >.

N -2 ^ ^ H _ ß >
^ >" ^ ^s^ V K. l. Fiuanzwach. Veim l. l. Steuer- 4. November 1901

" Olol 8 4 2 ^ ^ « ControlsVezirls. amtc in um 10 Uhr vor. Otol und Sava
^ Sava 8 4 <i «ibii ^ leiter in Krainburg Radmannsborf mittags

^ « Wurzwr Straße ' " I
l « Belca bei Lengenfeld 4 ? 1 260 - ^ Veim l. l. Steuer- ^ " ^ e r ^ M Nelca bei ẑ ngen-

^ ^ Würze« 8 4 2 260 - ^ a mte m Kronau " ^ ^ . H " " " feld und Würzen

. " ! K ,
^ 5 . . » 1 Is>m H K. l. Finanzwach. I n , b e H n ^ ^

^ Zlo e ca 4 L 1 1000 — L Controls.Neürls. ^ " ^ " "°" um 10 !1t>r vor- Sloselca und
^ GwUup 4 2 1 M) - Z « " r w N c h ^ M ° « » < ^ «rchwpp

«n .^., ., . „ i «̂  «" Veim l. l. Steuer- 31. October 1901 Weichselburg,
^ We.chselburg . . . 4 2 ?_ ß ^ " ' Z amte in um 10 Uhr vor- Grohgal'er und

Großnaber. . . . 8 4 2 240 - ^ fressen mittags Treffen

^ gramer Straße ^ l ' , ^ « ^ ' ^ 7 « V " ° ^ ' Veim ,. l. Haupt- > 4.N°vember 1901
^ Trefien 4 2 Z ' ^ ' Ä ^ ^ ' - . ^ 2 ' l t stnleramte in um 10 Uhr vor-
5 Iablan 8 4 2 200 - ^ letter Rudolfs. 'znudolfswert mittags
3 z ' ^ ' " " > l l
k St. Varthclmä . . » 4 2 1400 - « Veim l. l. Steuer. 5. November 1901 ^ ! : ^ ^ s " " '
^ Uanbstraß . . . . 4 2 ^ W " ^ amte in um 10 Uhr vor. M , . . , ? X . l . >>

Muulendorf . . . 8 t f 820 " ^ ^"bstraß mit tag ? 2 H i?a
z. . Iesscnitz.Nibnica . 4 2 1 320 - ^ l ^Ncmv ^«linna

l " K. l. Finanzwach. „ , . , „ , , Q-.»..«̂  5. November 1901

" " ' e r l
" N> Die Vtautstation Krainburg hat eine zweite Einhebungsstelle an der Loibler Straße.

A. k. Jinanzdweclion Faibach
am 2. October 1901.

^ Bazglas
1 Daöönega ravnateljstva v LJubljani o zakapu poblranja mitnine prl mltnicah,

navedenih v prlloženem izkazu.
^ « S A ^ ^ S Š 0 V a J e d n 0 U°> to je za «as od 1. januvarija leta 1902.
' • ' > i ^ 5d S^-neie * 5 ? k o s e z a k u P o d c- k r - e r a r J a «ajpozneje do 1. oktobra

H?l^lffi>lo«enim! l5- sePtembra leta 1902. oziroma 1903. ne odpove, se
, Sic? b'lo t \ O 2 ' r o m a rtP°Pji P°dalj5an za jedno leto naprej, namre« do konca
^ Š ] ^ L , e b a o d n l ^ k o n c a decembra leta 1904.; vsekako pa neha ta zakup,
CN ^ *flo

e «ode vtäiin ' koncem lefa 1904.
\ v^kH t*f «mo d r n * v k u p o v a n J e n a javni dražbi po nastopnih določbah:

^ A d h PogodehŽ b o,u d«ležlti? Dražbe se sme udeležiti vsak domaCm,

S U Vj^^om ne ani "klepali i a ki ob e n e m mOre po6Ojen° varSčin0

S . ^ ^ b ' o ^ ' ^ i o v e S * T k ' kdor h 0 « e v z a k u P vzeti( ak0 d r a
K * b e n a k 0 Č

iP l h U Q h i l obsQ-li- z a h tevajo, zadostno dokazati, da je osebno zmožen,

^ ^ f t ' ^ ^ Ä J 1 1 1 1 ^ ' P°tem z a k u P e c - ki ie P°g°db0 prekrSi1' ^,0^
S U Ö O h i a Ö a V e » o?£j? t a d l «tiranja strank imenoma izključila, se sploh ne
lS& 1̂ l i Q ' J f a I i t a £ a z a k l i p a «nitnic udeležiti; kdor pa je bil obsojen radi

'\P>. \\th le?K
stva all S p r e s t o p k a ) potemkdor je po dohodarstveno-kazenskem

•'»v k«*ff Ce ^ °g öedosf^f doliodarslvenega prestopka v preiskavo pnSel ter
^ ž ' f e i - P r e s 4 n I U h p r a v n i h «lokalov oproSčen bil, je za lest et po

X ^ ü i J u ö e ö . 2 n a n ' o d k a r se je za prestopek zvedelo, kot dražbenik,
L ' P i s i ^ ! J b « (a»tne In pismene). Kdor hoüe v zakup vzeti,
^ . » nu<lbe stavL Kdor ponudi v imenu koga druzega, se mora

pred dražbo z redno poverjenim pooblastilom svojega pooblastilca dražbeni komisiji
lzkazati in njej pooblastilo oddati, oziroma je ponudbi priložiti. m i i n i r s l

V ponidbi za veö miUiic ali skupino mitnic se mora zakupmna za vsako mitmco
posebej navesti , .

Zakupna ponudba veže dražbenika od liipa, ko jo je slavil, državno upravo pa
Se le potem, ko se je ponudilec obveslil, da je njegova ponudba jsprejeta.

§ 3. Po«ebne doloöbe za plwnene ponudbe. Glede pismemh ponudeb
(ofertov) je paziti na sledeče: , , , x ,,•

a) Priložena iim mora biti v § 4. tega razglasa dolocena začasna varšč.na.
h) Ponudbe se morajo vsaj pred začetkom ustne dražbe, sicer se več ne

sprejmö, zapeCatene oddati c, kr. finančne straže priglednemu okrajnemu voditelju, za
dražbo določenemu navedenemu v izkazu eraričnih mitnic, ki se oddado v zakup.

c) V ponudbah mora biti svota, ki se ponuja za vsako mitnico, s Stevilkarni in
Crkftmi razloöno navedena in ponudilec jo mora s priimkom in krstnim itnenom, zna-
čajem in bivaliSčem podpisati.

Ge s Stevilkami in z bescdami izra2ena poaudba ne soglaäati, velja z besedami
navedena svota kot prava.

Stranke, pisanja nevešče, morajo ponudbo lastnoroCno podkrižati in potem se
mora tudi podpisalec imena in še ena priča z navajo značaja in bivališča podpisati.

Ako veC oseb skupaj naredi pismeno ponudbo, morajo v ponudbi izrečoo izjavHi,
da se finančni upravi za spolnovanje zakupnib pogojev kot sodolirnki zadruzuo, t. j
eden za vse in vsi za cnega, zavežejo. Ob enem morajo v ponudbi onega soponuaiua
zaznamovati, kateremu Be tudi samemu »me izro&li zakupni predmet.



Sailer geitung Kr. 229. 1«00 , ^ ^tfjft1 ^
<7) Na zavitku ponudbe se morajo mitnice, oziroma skupine, za katere se ponudba

slavi, natanko navesti. . . .
f) Pismene ponudbe se ne smejo ozirati nm na druge tuje ponudbe, nui ne sme

l>ili v njih pridržek, ki bi nasprotoval dražbenim pogojem, marveč se mora v njih
ponudilec zavezati, da bode natanko izpolnjeval postavne predpise, ter sploäne in posebne
Iraibene pogoje. . . . . , - • ; •

jj Od zvunaj morajo te vloge lmeti napis: «Ponudba za zakup mitnice all mitnic
ili skupin > (tu je navesti ime mitnice ali mitnic ali skupin).

Obrazec take ponudbe je temu razgtasu pridejan.
§ 4. Vadljum (začasna var&ölna). Vsak dražbenik izimši občino, koji pri-

r.ada mitnični kraj, ter kmetovalce in velike obrtnike mitničnega kraja in mitničnemu
\raju uepo s redno sosednih krajev, mora šestino enoletne izklicne cene v zagotovilo kot

ačasno varSčino (vadijum) vložiti pri dražbeni komisiji ali izkazati vlogo z blagajnično
pobotnico, predno se sme dražbe udeležiti.

Varščina se lahko dil ali v gotovini ali v tuzemskih državnih papirjib ali v takih
vrcdnostnih efektih, katere sme finančna uprava po obstoječih postavah in naredbah
rprejernati kot opravilno varščino.

Vrednosl, za katero se prevzamejo kreditni papirji, računa se po zadnjem, za
Oasa vloge znanem borznem kurzu, vendar nikdar višje, kakor je njih nominalna vrednost.

Izžrebovalni kreditni papirji morajo imeti tudi verodostojno potrdilo, da 3e niso
liili izžrehani.

VarSčina se tudi lahko dii s pupilarno varnim vknjiženjem zastavnega prava na
nepremičnine; v tem slučaji je vložiti poleg zastavnega pisma s potrdilom o dognanem
vknjiženji tudi izpisek iz zemljiSbih knjig, ki potrjuje to vknjiženje, in spis o sodnijski
ccniivi v zadnjih treh letih, slednjič, če so na zemljišči sploh kakoSni predmeti za za-
varovanje proti požaru, zavarovalna polica in zadnja pobotnica o vplačani premiji.

Pri onih dražbenikih, ki imajo na Kranjskem že eno ali več mitnic v zakupu in
ki so dali dotično varSCino na predpisan nasiin, zadostuje mesto nove začasne varačine
pismena izjava, da varščina, katero so položili za sedanji zakup, začasno tudi nadalje
za prihoilujo dolžoost velja.

V tem slučaji pa mora dotični zakupec, ki hoče nov zakup prevzeti, z potrdilom
% dn6 zakupne dražbe od blagajnice, pri kateri se vplačuje sedanja mitnina, ali od
linančnega ravnateljstva dokazati, da ni zaostal s zakupnino za dosedanji mitnični
zakup in da ni nikdo zadobil prepovedi ali zastavne pravice na vloženo varačino.

Dotični dražbenik mora, če varščina ni njegova, vrhu tega prinesti od lastnika
varSčine pismo, s kojim mu je namenil varščino za sedanji zakup, in to pismo izročiti
dražbeni komisiji za zakup mitnice, ki ga hoče prevzeti ia ki se mora natanko zazna-
movati; tej komisiji mora oddati tudi izročene za sedanji zakup vinkulirane kreditne
papirje z dotičnim vložnim listom ali pobotnico o varščini v gotovini ah potrdilo c. kr.
deželnega plačilnega urada, Če se je varžčina tam na obresti naložila.

Dražbena komisija, oziroma organi za dražbo odločeni, imajo presoditi, se li var-
ädina more sprejeti ali ne; proti njihovim izrekom ugovor ni dopuačen.

Ohčina, koji pripada mitniČDi kraj, ter kmetovalci in veliki obrtniki mitničnega
kraja ali mitničnemu kraju neposredno sosednih krajev lahko vložsi v zagotovilo v od-
stavku 1 lega paragrasa omenjene začasne varščine, in sicer prva spričevalo neposrednje
visje polilične oblasti, slednji spričevalo svojih občin, da morejo po svojem znanem
premoženju izpolnjevati dolžnosti, ki jih prevzemo vsled udeležitve dražbe.

Takoj po končani dražbi se bode začasno vložena varSčina, razuo ^ p0ßUdbo
čeval, vmila onim, ki zakupa mitnic niso dobili, pnemu pa, ki je naj
stavil, se bode izročila začasna varSčina po uravnavi kavcije. polt*Je

§ 5. Sp lo in l In potebnl zakupnl pogoj i ; mitniške naredo ' & oen».
mltnlo, k l s e oddadö v zakup. V«ota ml tn l ik lh priatojbln. ***~ z n e i,iitwc;
Organi, kraj In öas dražbe. Sploäni ter slučajni posebni, za P j ^ o g i e d , ^ k o t

nalaäC obstojeCi zakupni pogoji razvidijo se iz zakupnih pogojev, ki ie z e

je iz priloženega izkaza posneti. . Zakup& r f tV »*
Postavne mitniäke naredbe, po kojih se morajo zakupci za casa. ßoanöne W*

se lahko ogledajo pred dražbo pri c. kr. sinančnem ravnateljstvu in P r l

priglednih okrajnih vodstvih med navadnimi uradnimi urami. . -0 jzklicD*
Postaje mitnic, ki se oddadö v zakup, pristojbine, ki se pri njih po^ ^ ^ skup»J

cena za vsako posamezno mitnico, nadalje skupnine mitnic, ki se slucaj
v zakup vzemo, razvidijo se iz priloženega izkaza. , , . Q ĵajni vow*||.

V tem izkazu je tudi naznanjen c. kr. finančne straže prigledm .. •
ki dražbo vodi, kraj in čas dražbe. cnmezn* i V

§ 6. Kako s e dražba vr i l . Za«ne se licitacija z dražbo P 0 8 * ^ pOnu<iilcev

po ustnih ponudbah, in äele, ko je ta končana, odprö in razglase se vp
po dražbenem komisarji pismene ponudbe za posamezne mitnice. . tudi ^

Potem se prične dražba skupin po ustnih ponudbah, in Bele,
končana, odprö se pismene ponudbe za posamezne skupine. . jjomisar "e,

Ako se pri dražbi ne ponudi vsaj izklicna cena, lahko draž*?eD,a s e ge do j e
ne razpiSe rajäi nova dražba, pričujočim na pritneren način naznani, . ^^jo, *»°
ločene ure istega ali prihodnjega due ustne ali pismene ponudbe sp J .
vloga vatščine izkaže. ,. v iäje po«a"

Kot zakupec se smatra potem, ne da bi bilo dovoljeno se a a j jjpi8jh
 nftP aii

staviti, oni, kateri je ali pri ustni obravnavi ali pa v popolnoma po P ^Q dose8* 0
ljeni pismeni ponudbi najvefi obljubil, fie ta najboljäa ponudba i z k l i c n o

r e j e m in Po d

presega in jo finančna oblast samo na sebi smatra sposobno za vsp J
zakupni pogodbi. , ^onudi za,V,S*n«

Pri ocenjevanji ponudeb za skupine se mora svota, ki se P t n^aice Q°
skupino, primerjati z ono, ki se dobi, če se zneski iz posameznin, za
skupine stavljenih ponudeb sežtejejo. Jej, za m'̂ Dl

Ako ponudba za skupino ni viSja nego svota posameznih ponu ^
skupine, imajo posamezne ponudbe prednost. , , e - a i da s f l |Ob

Vsprejem posameznin ponudeb vsake skupine je zavisen oa B ^ j e to 8P j
skupina posamezno v zakup odda in da se pogodba le ta^as Y.J ^josii p° s a

dopuščeno, odpove, če jo odpovejo o pravem Casu vsi k skupini spa .̂
zakupci. nopoln 0 t n a kater"

Navadno bode imela, Ce sta ustna in pismena ponudba P F o s t ^ za •*
ustna prednost, mej dvema ali več pismenimi enakimi ponudban*1 p
odloči žrebanje, koje mora dražbeni komisar takoj izvräiti. . vej,ki obr*

Ako pa hoče občina, h kateri spada mitničai kraj, ali kmetevalec a ^ zftkup, ^
mitničnega kraja ali mitniönemu kraju neposredno sosednih krajev v ^cjtni po«ua

v takih sluöajihvedno ponudba teh ponudilcev prednost pred druzimi e
in med enakimi ponudbami teh ponudilcev prednost občina.

Od c. kr. finančnega ravnateljstva v Ljubljani
dne 2. oktobra 1901.

Obrazeo pismene ponudbe
; Kolek

1 krona (Znotraj.)
i

Podjpisani ponujam za zakup mitnice, mitnic ali skupin (tu se navede ime mitnice
aii mitnic ali skupin) za Cas od 1. januvarija leta 1902. do konca decembra leta 1902.
oziroma za koledarski leti 1903. in 1904. letno zakupnino v znesku . . . . (denarni
7.nenck s številkami), t. j . (denarni znesek s črkami) in se oh enem zavezujem, postavne
naredbe za mitnice ter sploäne in posebne dražbene pogoje natanko izpolnovati.

üd zakupninc na leto kron odpade na mitnico v letnih
kron i. t. d.

nftSled«'Jl

Kot začasno varščino prilagam znesek kron . . . h, a|> P^ h ^[pic«
pisma, iz katerih se razvidi hipotekarna varnost v znesku i-ri lag* 1 1 1 ? »r»'v*
se priložena pisma), ali prilagam naslednje kreditne papirje, ali P -n ega g'ftV

blagajnice o vloženi začasni varžčini, ali prilagam spriöevalo c. kr. OK J
(občine). ,. „ijtfw

dne 1901. . „ n a č a j in ^
(Lastnoročni podpis, z n a w

(Odzunaj.) ****$>*
(Poleg naslova c. kr. finančne straže priglednega okrajnega v o d l ^ t

J
o : ' ) «P°nU

ponudba poälje, in kakovosti dane varäCine z navedeno denarno s
zakup mitnice ali mitnic ali skupin>.

ZC z 3s @* z
o erariönih ceatnih mitnicah na Kranjakem, ki se bodo oddale leta 1901. v zakup.

I , I, •• i i n i "

I m e PriBtojbina od gla^~[ | mf^^o
c I Izklicna Kraji,kjer n „ . ,. ,°. '\eS&\\ 1

i^isn , t .. = _=e - r ^ S 5 «— — %;^
I katorookr^ilo« C C S t e ce«tne mitnice vpre^one t e 4 k e I w ^ poĝ I» » "(^) *
M mitnica ' vpogieu ^ ^
H vinarjev ^ h ^ ^ ^

"t Pri 4 novembra I9*-11

1 2 K a l c e 8 4 2 900 - c. kr. davkariji ob 10. uri V**' ^ /
a I v Logatcu poWno ^ —

— ^ • . ? & - — • — ~ T
•- "6.1 Pri 5 noverobr» l 1^ 1

a J TržaSkacesta Postojna 8 4 2 1600 - . ^ ä c kr. davkariji ob 10. «ri V* ^f^
,, I <OM C. kr. sinanöne v Poatojni poldne ^ < ^ ' •.

; 1 . "Ž*"!'!1 atraže prigledni —~~*~ nJ&u
Z .S, S 2 okrajni voditolj , „ 19OI arfO*̂

3 I ^zdrto 8 4 2 1800 - J « W vPostojni Pri 31. oktobra^ '»T^>
4 * Senožeče 4 2 1 qnn > c rt C. kr. davkariji ob 10. uri P r e u ^y^

I r ^ ^ l 9U° ~ l - a ^ vSenožečab P°ldne ^ ^ ^ »

1 \ ? cMt»„„Eek„ %%r.;-:.::: g T T " ^ 3 t i l k rri
k... ••1%rff̂ > ^C^

L I : ^ric» * 2 * loo = H i ovk5i.tS' ob V™ ^ ^
o • | | 5 S j

u "J (, . . q ** ° C. kr. finančno V pisarni Q 1 „wtobrft 1%
» a CeHto icz Ljnbel Modvode 8 4 2 i m _. Mii fitraže P r i ? l e d n i «biSinskega urada 8 1 ' f 0 « r i pro* y>

% .'g"S okrajni voditelj v Medvodah poldne ^ ^
\ - J3 ̂  'S) v Ljubljani (Svetje ftt. 8) t^"^

* M Cesta ob Kukri ^ g 4 2 5700 _ £ ^ C. kr. finance | P r i c . k r > g I a v t l 0 J 3 1 ^ * ^ ^ '
1 U o 8 4 2 600 » ražo pngiedn, d a v č n e m

K
u r a d u ob lO. u» I

- okrajni voditel) v K r a n ; u v o l d ° e A
1 ) V Kranju ^ ^
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ji ~~~̂ -̂—— * m ° Pristojbina o-l glavc

I Cosine obl«,f Z> eonjone I z k H c n » Kraji.kjor O b ] a s t ft]i n Skupine mitnic,

^^*1*^^^^,^ vinarjov K h
U *" . I
12

Otok 8 4 2 300 — P n 4. novembra 1901
•s^ q ' a i 9 o&n C l ^ r - ^ a v k a r ' j ' °1J 10- u r ' prod- Ol.ok in S.-iva

a ! , ,. V s t Ö U ~" C. kr. finanöno v Radovljici poldne
13 « 0«'KorenHk:i M ,, «traze prigledni
14 S co«ta "~~ j £ g. okrajni voditelj

•° I M • n •' /i o i o/>/\ v Kranii ^ r i 5. novembra 1901 ,, ,
= »elca pn Dovj, . . 4 2 1 260 - . - j ^ J 1

 c . k r . ( l a v k s t r i j i ob 10. uri pred- B«k* P " Uovj.
^ Podkoren H 4 2 260 - ^ | g v K r a n j s k i g 0

J
r i ^ , ^ 1 in Podkoren

15 * ~^ j l s •—•
«6 ^ r . g . S ^ C . k r . f i n a n e n e . . . . . . . . . .

! . I s o f t i e 4 2 1 1 0 0 0 - ."Säg ^»«^^"t^SririFrt^S ^ s o I > 1

^ : O r -Pl jo 4 2 1 «00 - 3£* o k « ^ ^ in G«H,,,,,.jo
18 "J fljjj V .
1 9 « Vifinja (lorn . . . . 4 2 1 3 5 0 — .f, «>"? Pr i 3 1 . oktobra 1901 Viftnja/fora,

' — R Veliki (Jabvr . . . 8 4 2 240 — Ä . S ' S c. kr. davkariji ob 10. uri pred- Veliki gaber
^ r Trobnjo 4 2 1 180 — S • v Trcbnjem poldne in IVebnj«

JQ ^ Z«giebftka casta 5 1 £
0 ?3 1 •§» C. kr. fin.nneno „ . . . . , i ( . n 4

" e * 2 stra?e i.rii'lfldni ' " c - k r - glavnem 4. novembra 1901
> ;J JM™ 8 4 2 200 - | ^ ^ f J v S ^ n o n / u r a d u ob 10. uri pred-

; S S %Ma v Novon, Mestu v Novetn Mestu poldne
S ;C St. .Tornej 8 4 2 1400 * "g1^ p . r . ,„,,, St. .Jenny,
i{ K- * • • yi o 1 r r n t b •* P r i 5. novombra 1901 . , . . . J >

s . C lvos(;injt!vic;i . . . . 4 2 1 nbO - - tj -2 • i i ••• i m • i Kostamevica,^ Jj k' ib v u j y «on <;- kr. davkari]» ob 10. uri pred- „ ^'.i"1"1-'1»^ KiHka Van H 4 d o20 •— . . v i • • • n Krska vas,. . i . , , . , . /1 o 1 QOII ° h v Kostanjevici poldne T . .,., ' .u. O ^ .lenGiucd-Kibnica. . 4 2 1 320 — M J I Jesenice. Jiibnica

C. kr. iinanöno T > . . , _ . , , .

k a c«'»t» Jngor je 8 4 2 000 — okraini voditeli c. kr. «lavkaryi ob 10. u n pred-

; Kočevji v M e t l i k i P ° l d n e

° P o , n l J a . M . _
•i v Kranji 8o pobira fto n a drugom nicHtu ob državni cesti sioz T.jubolj.

O. l*r. liiiitiM-iio ravnaleljstvo v r ĵiil>lja,iii
^ * S ^ ^ dnc 2. oktobra 1901.

AnZeigeblatt.

' / ' l ^ ' r < « ^ " ' « i«l, >, !.,

^ ^ , , ' " " " °m Veil«»,'

^ >lche ''̂ kns wer^'ul en desMD-
^ ^ h ! schlag h ^ ^ w dem

WWW

(3535) J^ri!LA?Z/.L_
"(^n.I. — 95/1.

Oklie.
Podpisanii kot trgovska sodnija

naznanja, da se je v zadružnem re-
gisl.ru na podlagi pri ustanovnem
zboru dne 1. julija 1901 sprejetih
pravil izvišil

1.) vpis tvrdke

Dolenjsko kletarsko društvo v
Novem mestu, registrovana za-

druga z omejeno zavezo,
nemški

Unterkrainer Kellereiverein in
Rudolfswert, registrierte Genos-

senschaft mit beschränkter
Haftung,

katerega doba je nedoločena, ki ima
svoj sedež v Novem mestu in katerega
namen je pospeševati napredek in
razvoj vinarslva s kupovanjem in
prodajanjem gro/dja in vina, even-
tualno tudi s posredovanjem vinske
kupčije zadružnikov, z napravo pivnic
in skladisö tudi izven novomeškega
političnega okraja;

2.) vpis članov prvega načelstva
gg.: 1. Bohuslav Skalicky, tehn. voditelj
državnih vinarskih zadev v Novem
mestu, naöelnik; 2. Viljem Rohrman,
pristav kranjske kmetijske Sole na
Grmu, naöelnika namestnik; 3. Josip
Bergman, lekarnar in posestnik v
Novem mestu, blagajnik; 4. Josip
Dular, posestnik v Jurkivasi St. 7,
odbornik; 5. August Schneider, oskrb-
nik grajSčine v Pogancih pri Novem
mestu, odbornik.

Uazglasila v imenu zadruge izha-
jajo pod zadružno tvrdko in se pod-
pisujejo po dveh udih naöelsfva.

Javna razglasila zadruge se vrSijo
po jedenkralni objavi v *Kmelovalcu»,
v «DolenJ9kihnovicah» in v «Laibacher
Zeitung».

Načelstvu je svobodno razglašati
vrhutega Se v drugih listih in za-
družnikom v posebno važnih slučajih
dostaviti posebna pismena obveslila.

G. kr. okrožna sodnija v Rudolfo-
vem, odd. I, dne 23. septembra 1901.

(3552) ^ . 383/1
'8.

Versteigeruusts-Ediet.
Auf Betreiben des Oskar Vrilggisser,

Handelsfirma in Wohlen, vertreten durch
Dr. Valentin Krifper in Laibach, findet

a m 26. O c t o b e r 1 9 0 1 ,
um 10 l/, Uhr vormittags, bei dem unten
bezeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 4, die
Versteigerung der zum Haufe Nr. 20 in
Unterdomzale gehörigen Fabrilsrealität
nebst drei Aeckern und zwei Miefen.
Grundbuchs-Emlagen I . 175, 229 und
287 der Cat. Gd'e. Domzale und 156
der Cat. Gde. Stob, ohne Zubehör statt.

Die zur Versteigerung gelangenden
Liegenschaften sind auf 3765 k 11 n
bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 2510 X
8 n; unter diefem Betrage findet ein
Verlauf nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenschaften sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs- und Cataster-
auszug, Schätzungsftrotokoll usw.) können
von den Kauflustigen bei dem unten
bezeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 5,
während der Geschäftsstunden eingesehen
werden.

Rechte, welche diese Versteigerung un-
zulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine

vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigen« ste in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vlirkommmssen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit an den Liegen-
schaften Rechte oder Lasten begründet
sind oder im Laufe des Versteigerungs'
Verfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht in
Kenntnis gesetzt, als sie weder im Spren-
gel des unten bezeichneten Gerichtes
wohnen, noch diesem einen am Gerichts-
orle wohnhaften Zustelluugsbevollmäch«
tigten namhaft machen.

K. k. Bezirksgericht Stein, Abth. l l ,
am 13. September 1901.

(2558) Cg. I. 252/1

Oklic.
Zoper Franceta Tome iz Medvod,

katerega bivaliSče je neznano, in Ano
Tome iz Medvod se je podala pri c. kr.
deželni sodniji v Ljubljana po Janezu
Uršiču iz Spodnjih Danj, to2ba zaradi
1020 K. Na podslavi tožbe odredil se
je prvi narok za ustno sporno raz-
pravo

na 2. n o v e m b r a 1 9 0 1 ,

dopoldne ob 9. uri, tusodno.

V obrambo pravic prvotoženega
Franceta Tome se postavlja za skrb-
nika gospod dr. Albin Kapus, odvetnik
v Ljubljani. Ta skrbnik bo zastopal
prvotoženega v oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnos! in stroške,
dokler se ne oglasi pri sodniji ali ne
imenuje pooblaščenca.

G. kr. dezelna sodnija v Ljubljani,
odd, I, dne 28. seplembra 1901.
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MARIE DREN1K. Pongressplatz 1, 3 i l |
I W ••••••••••••••^•••••i \0W** Haus „Matica slovenska" *Wä T̂amLurtechnik aus8e,fu!irt'rompt (iffeCü^

K
0 | | | A f t ^ K e i n A u s r e i b e n ' k e i n Aufspritzen dei

sin Staub mehr' *----« ^%»M> W l W W V i i t%»i i> • ! Nur trocken auskchron mi» j ^
Generalvertretung für Laibach bei der Firma BRÜDER EBERL, Oelfarben-, Lack- und Firnishandliing, Laibach, Miklošičstrasse, hinter d e r F r a n c i s ^ . ^

tiWl I ff T%WilUMWlH 1 Thermophor-Geschirre

IpXaß^MJ&K Essenträger, jagömenagen
r*'y «^ft^ pifl z a m vlelitttndlgen Warmhalten

^uS^MUm Speisen und Getränken

/j|̂ HKSMg^W3rinf Mllolitliermopliore
^ 3 H S K 9 H B ^ 4 V ^ • 7 u m acht- bis zehnstündigen Warmhalten von

K B i n h n ß _ . 8r*llni"mlloh _
BBHČIte^ Ul l l lv Ĵ »> ohne Feuer **WI
t - S K ^ ^ I g H Thermoplior Compressen

HHSfäa [^AlBIf l lM stundenlange Wärmeapplication

H^^^? B 6 U G I ^^* °' i n e Feuer ̂ PQ
Wesl ' Tasohen- undvMuffwärmer, Fuasbänke,
Rg'^gv^SSllidBSp^BdBlIir Lelbwärmer oto.

ii H L . M*fo1WfrKrart£np!ege Frospecte gratis und franco.
TCrkautsteile: Oesterr.-ungar. Thermophorunternehmung, Wien.

I n XjaiToacli: (3541) 6—1
AJVTrOIV m :̂A,IWC 9̂ I>rogwerie.

• C^^^^Nv tu Ir5 M
^ A l^^s^ 1 I!?? SIM S f

• î° &M in) 2^

Ä ' V Kit W\ 9r\
Feinste inländische Champagner-Marke

Corley Talisman See.
Jährliche Production V» Million Bouteillen.

General Vertretung für Oesterreich: (3576) 52-1

Franz Weislein, Wien II., Czerningasse 14.

Gothaer Leiensverficherungsbank.
Wrsicherunyol'estand am I.September 1901: 801'/2 Millionen Mark.
Bankfonds „ ^ „ ^ : 2 ß g i ^ ^ ^

Dividende im Jahre 1901: 29 bis 128"/, der Iahres-Normalpramie —
je nach dem Alter der Versicherung. (647)12-10

Mertreter in Aaibach: Gö>. Mcchr.
MF* ZUP Obstverwertung. Zur Weingewlnnuna. **Wg

: - ' - ^ N Obst-Moit-PDVOCPIIT
Trauben-Wein- > HIl O 9 El ill

' mit continuierlich wirkendem Doppeldruck- ^.llV^^-_
*.- j|!|pi werk u. Druckkraft-Regulierung tHercules> ^ ^ P * "
* /i^v<i garantiert höchste Leistungsfähigkeit, bis zii J J ^ S l

i 20 Procent grösser als bei anderen Pressen. «JfffiHB»

»as**! Hydraulische Pressen JBlIHt
^ ^ 8 A Obst- u. Trauben-Mühlen JJlll^Bl

^ " ^ ^ 1 Trauben-Rebler (Abbeer-Masohinen) ^jmSHj^r
••Möl̂  Com pißte Mosterei-Anlagon, stabil und J T ^ ^ C «

^•Pfešs?1 fahrbar, Saft-Fressen, Boorenmühlen jß^,. ^ ^ \> —.
.^JH*^ zur Bereitung von Fruohtsäften. *w^

i)üiT-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schal- und Schneidmasrhinpn
r i r « i » e l b B t t h ä t l » « Patent-, tragbar« und fahrbare WeinKttrton H A I • i

^ - . ^ _ a n e r k»™l bester und preisgekrönter Construction ' " " " " " " '
Fabriken l a n d w ^ S c h i n e n Etsengiesserei u. DampttanunerweA

™ . n ^ ^ » « i i w ll./l, Taborstrasse Nr. 71. ö r K

Preiggekroiit mit über 450 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen
— AiiHfiihrliche Kataloge nnd zahlreiche AnerkennnngwbrXn iraii.

Vertreter mul WfederyprkKnfar erwünscht. faisS? ihrTa

3 S? System Prof. Dr. G.Jaeger. J^^S^y t 2 «j

11 moBy] ^iiJ^-— I ? |

d [Vcr~fil3r nichr/löuff ^«"IŽA^ \ t°*-
'* \ bUibr porös und e\nS^^^0 < ^
| AneiniqeJabriKan^' ^

S "BREGENZ> _ ^ » I
fetontlrt In allen Cultursj^i

vorzüglichster Anstrich für welohe FuBI)S|aJche ß f J | J '
Preis einer groDen Flasche fl. 1'35, einer kleinen * _ -«ßl* . ^

Wachs-Pasta Gold-1-3

bestes Einlassmittol für l'arketen. zum Vergolden p l ä g Ci l Cbep s

Preis einer Dose 60 kr. Preis eines vi ^

Weisse Glasur «,*-*
ausgezeichneter, schnelltrocknender und geruchloser Ans ^

weiße Thüren und Möbel. .M)^
1 Dose 45 kr. (***'i

Stets vorräthig bei yJ/.illiW* ^

A. l.llleg, l.all.aili. J n Ž S L ^ ^
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t̂be» bi s " 3 ^ 2 ^ s 2 . N l l < t z ^ ^Ul medicimschen Congress constatierte Professor v. Leyben, das« in Deutschland allein da»«nd an 1,200.000 Menschen schwindsüchtig find und
^!e Nickis?""lkll aber ntt,» . c ^ ? ' """ ^ " ^ " jährlich ungefähr 180.W0 jener furchtbaren Krankheit erliegen. Als Erreger der Lungenerkranlung sind die Tuberlelbacillen erlannt
^ihie ! ^ ' ^ n will, ln « ! ? ! > , ' ^ " " ^ ieder Mensch ein, sie lasfen sich nicht absperren. Wenn nun glücklicherweise ein großer Theil derer, die diese Bacillen einathmen, von dec Tuber«
^ l i n H." ""le feine 9 1 ^ " ' ^ " " " ' ^ " ^ ^ ' ^ h"""5 b°ft der menschliche Wrper an sich die Fähigkeit besitzt, die eing«athm«tell tuoeilelbacillen unschädlich zu «achen. Da. wo die
"He j . Klaren >uai <>e.,t ^ " ' — die Vronchlen — theilt, d,e in die Lunge führen, liegen zwei Drüsen, die sogenannten Bronchial, oder Lungendrüsen, über deren Zweck die Wissenschaft
kHech ^^^"gswcr l beain ,'! " ^ " " " " ' ^ ^ " Forschungen Dr. Hoffmanns, dass dieselben einen «ganz besonderen Saft» erzeugen, der die Kranlheitsleime, bevor fie noch in der
^e>l sick?l ^°i«n Stoff«. »! "nnen, znm Absterben bringt. Wo nun diese Drüsen infolge eines ver«bten Fehlers und Schwächezustandes oder sonstiger organischer Slvrunae« nicht

^ lemetze» ^ ^ sL, "«"M« wnnen und wo die Lungen durch Erkältung, Staub oder andere Einflüsse empfindlich gemacht worden sind, da lönnen die einbringenden Tuberkel.
bitt lay ^ m " " °" spater kommt die Krankheit zum Ausbruch,

^niluün "W n ä M i i , ^ ! . 'Oe- in der Stärkung und Kräftigung dieser Bronchialdrusen einen Hebel in d« Nettimpfung der Tuberkelbacillen «„zusehen.
^ ' 1 . welches er G l m , ? ? ll beschritt nun Dr. Hoffmann und schus aus dem stärkenden Stoff der Lungendrüsen selber ein Heilmittel gegen Luugenleiden (chronische Katarrhe und

Mütl h Glanbulsn ist ^ " nannte.
/ ^° N « r ? ^ - die Nnü l .^ftiges und nichts chemisch Erkünsteltes, sondern wird aus den frischen Vronchialdrüsen vvllig gesunder und unter thieriirztlicher Aussicht frisch geschlachteter

' ^ und zu Tal>l 5 ^'^^ ^ " Heilmittel gegen alle Erkrankungen. man muss sie nur zu finden wissen. Die Bronchialdrüsen werden bei niedriger Temperatur in luftleerem
t̂!>s>4> "b das G l a ? " ^Presst; jede Tablette von 0 8b Gramm Gewicht enthält 0 05 Gramm pulverisierte Drüse und 0 20 Gramm Milchzucker al« Geschmackszusah.

^ " I der AuZwur l « ^ ' V i " ^ Vorschrift angewendet, so hebt sich die Esslust, die Stimmung heitert sich auf, Kraft und Kürpergewicht nehmen zu, Fieber, Nachtschweiß und Husten
^ ^ ^°" "»ei arns>> n r ^ ' ^ " Genesnngsprozess ist im Gange.

, '°"en Kittel versaut " ^ ^ " ^ ^ " ' ^ Privatpersonen ist der hohe Wert dieses Schwindsuchtheilmittels bezeugt worden. — Glandulsn Hai schon überraschende «rsolge gezeitigt,

^ a u ? 3 " ' Plan 2lwN7 ^"llestellt von der chemischen Fabrik Dr. Hosmann Nachf. in Meerane (Sachsen) und ist in Apotheken sowie in der Niederlage V. Aragne»'« «pothele.
^ ^ ""sch Niatis n,»^c " Flaschen zu 100 Tabletten a I^ 5 50, 50 Tabletten il X 3 — zu haben. — Ausführliche Broschüre über die Heilmethode mit Kranlenberichten sendet die

«no franco. ^349) 6__i

I Verlaa you In. T. Kleiiayr & Fed. Barten I
| i n La.iToa.cli. |

y) Poezije dr. Franceta Preierna, 2. ilustnrana izdaja K 5*—, v platno X
ft vezane K 6-40, v elegantnem usnju vezane K 9-—, po poSti 30 h več. I
91 Foesl je dr. Franceta Freierna (Ijudtka izdaja) K 1 — , v pJ&Uo vezau« I
ffl K 1-40, po poäti 20 h več. I
« Gregoröiö Simon, Poezije I, 8. pomnožena izdaja, K 3 4 0 , elegantno 8
A] vezana K 4—, po posti 20 h ve«. fi
M Aikero A., Balade in romanoe, K 260, elegantno vezane K 4 —, po 5
m poäti 20 h več. N
ffl Aikero A., L i n k « In ep ike poezije, K 260, elegantno vezane K 4 —, ß
M po poäti 20 h več. V
m Aikero A., N O T « Poei l je , K 3 — , elegantno vezane K 4—, po poSti I
ft 20 h ve£. g
m Bohelnlgg, STaroAne peiml koroUdh Sloyenoev, K 3*40, elegantno S
ffl vezane K 4-60, po poSti 20 h več. 2
« Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Fantek, elegantno vezan K 4'—, f
m po pošti 10 h vet. (
« Jos. Strltarja sbranl iplal, 7 zvezkov K 36—, v platno vezani K 43*60, ß
R v pol francoski vezbi ft 48'40. »
si Lerit lkoTl iftraal »»Us, 5 zvezkov K 2 1 — , v platno vezani K 27-—, [j
9 v pol francoski vexbi & 2 9 — , v najfinejii vezbi K 3 1 ' — . I
A] m « d « a « k , O d p lm^a t o krome, K 3 — , v platno vezan K 4 —, po po&ti W
H SO h ve£. i
SJ F u n t e k , O o d e o , K 2 40, elegantno vezan K 3-60, po pafiti 80 h ve«. |
& Xajar, Odkrltje Amerike, K 320, po posti 20 h vesi. |
M Brexovnlk, Šaljlvl Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja K 1-80, ]j
m po poäti 20 h ve«. I
ft* B r e z o v n i k , Z v o n ö e k l , K 2 6 0 , po poSti 20 h ve<". K

m Per crjahrenc Rathgeber beim a š

S unö bd »er Bereitung von S 7 ^

I ^clto/ten, Qelees t ^ |
» Eine Sammlung der bewährtesten Beoepte für den bürgerlichen und >f£
^!s seinereu Haushalt von g ^
Hj Lucia von P r ö p p e r . TO5
G g Preis 60 Heller, mit Postzusendung 65 Heller. 5>
^D Zu beziehen von S^J
^ 2 lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberft Buchhandlung in Laibach. < J |

BeiDrtUen,»oropheln,enfliioher Krankheit, Hantan.«ohUg, Olobt,
Bhenmati.mw, HaU-und ll.nren-Krankheiten, altem Hmiiten, fur «chwach-
liehe, blutarme Kinder empiehle jetzt wieder eine Cur mit m»inera beliebten, weit und
breit bekannten, ärztlicherseits viel verordneten

Lahusens Jod- Eisen -Leberthran
Der bette und wirksaaste Uberthrnn. Ueiertrlfft an Heilkraft alle ähnliehen Prä-

j parate und neueren Medicamente. Getehaack hochfein und mild, daher von groß und
klein ehie Widerwillen genommen und ielsbt v»rtragM. Letzter Jahresverbrauch circa
80.000 Flaschen, bester Beweis für die Güte und Beliebtheit. Viele Atteate und Dank-
sagungen darüber. Preis 3 lad 6 KrenM, letztere Größe für längeren Gebrauch profil-
licher. Man achte beim Einkauf auf die Firma df* Fabrikaoten Apotheker L»hoM> la
Bremen. 2u habin In allen Apotheken. Ha«iptilederlag« In Laibach: rtarlahllf-Apotheke,
Resselstraße, Adler-Apotheke, Jurč.čplatz 2, En«el-Apotnelc«.W.eueri.tr«J« Hlrwl»-
Apotheke, Marienplatz, ÄtnhörB-Apotheke, TinUihnu.piatz i. (»»14; 10-4

(3197) 3—3 T. 15/1
2.

Razglas.
C. kr. deželno sodižče v Ljubljani,

odd. Ill, naznanja, da so dediči po
Francetu Terbižan iz Planine fit. 3,
ok raj Vipava, prosili, da bi se Franc
Terbižan, kateri je leia 1848. k vojakom
ftel, baje na Ogrskem v vojski bil
ia že več nego 30 let ni prišel več
nazajt oziroma ni več sluha od njega,
mrt.vim proglasil; za navedenega od-
sotnega Franceta Terbižan postavil,
se je kuratorjem gosp. Jože Marc,
župan v Planini št. 101, okraj Vipavaj
ter se pozivljajo vsi, katerim je ka
znano o bivališču ali sploh razmerah
odgotnega, da sporoöajo sodidču ali
kuratorju, kar jim je znano.

Sklep o proänji za proglaäenje
mrtvim se bo izdal po preteku enega
leta in se v ta namen stavi rok

do 15. septembra 1902.

V LJubljani, dne 31. avgusta 1901.

(3417) E. 383/1
12.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Petra Majdiča,

trgovca v Jaräah pri MengSu, zasfo-
panega po dr. A. Suyerju, odvetniku
v Ljubljani, bo

d n e 22. o k t o b r a 1 9 0 1 ,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 10, dražba
a) zemljisča vlož. St. 2 kat. obč. Gorenja-
straža, pri katerem so stavbna in
dve vinogradski parceli; b) zemljišča
vlož. št. 545 kat. obč. Gorenjastraža,
pri katerem je tudi hiša z gostilno in
prodajalno (v bližini kolodvora Straža-
Toplice).

Nepremičninama, kateri je prodati
na dražbi, sta določeni vrednoati
ad a) na 550 K, ad b) na 13.600 K;
pritiklin ni.

Najmanjäi ponudek znaSa ad a)
366 K 67 h, ad b) 9433 K 34 h;
pod tema zneskoma se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljisko-knjižni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapignikei td.), smejo tisti, ki žele ku-
piti, pregledati pri spodaj oznamenjeni
sodniji, v izbi št. 10, med opravilninoi
urami.

Pravice, katere bi ne pripušoale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred za-
Četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obveslijo osebe, katere
inoajo sedaj na nepremičnini pravice
ali brenaena ali jih zadobe v teku
dražbenega poslopanja, tedaj samo z
nabitkom pri Hodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliäu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega pooblaščenca
za vročbe.

C. kr. okrajna aodnija Rudolfovo,
odd, II, dne 4. septembra 1901.

H f öfen- u. Thonwarenfabrik

• „Alois Tečaj
K l ^ ^ . e g e l s t r . 9 (Veliki

P | tl**»*s Fabrikat! - * |

1 1 braÄ^^^üne.blaue,

, ^ - ^ ^ ^ s u. portofrei. - * «

]l N e u ^ süsser

ö X * ; v VfednoHU
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H0HCEGU0
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei:
Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malaria etc.

-*"**- Die Trinkour wird daa ganze Jahr gebrauoht. ytA/^r~
Depöts in allen Mineralwasser-Handlungen und Apotheken. (1205) 20—6

t Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt «ein grosiei Lager aller GattungenTaschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Nlokel

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Preisen.

Bpeoialitäten und Neuheiten In

Tascüenubren sowie Penflel, Wand- ü J e c i e r - U t a
Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

Dr. Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
j<^Sac5iŽ^v Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

^^fif-tjHwJJB^ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
ff H P ^ D M S B ^ . hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
Hht aj^J^HBwft gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
| o .fiSsi^tSai&ji ^ a ^ n a c ^ Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
aä mjjT tonräSn] z u e i Q e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
Ä° vn* ^ v * W ^ / / wunderbare Wirkung.
L y n M ^ t a M J / Bestreicht man abends das Gesicht oder andere

iB'HInTWjMj Hautstellen damit, so löaen »loh aohon am folgenden
^GB*^S£y Morgen fast unmerkllohe Sohuppen von der

^a*«S»S5^ Haut, die dadnroh blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (400) 44

Dr. Friedrich Lenglels Benzoe-Selse
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. —Postanfträgeiwerden von W. Henn, Wien X., effectuiert.

^mäcrm B e s t e 3^EilcžiT7-er-^7-ertVLzig>

^HHII FeinstQ Blatter
^^nil lESIöcliste B'O.ttersnj.gToe'a.te
^^^HIIH n u r möglloh, wenn man die Milch mit dem

JJt Alfa-Separator
^fl|HHp^^ entrahmt.
^̂ ^̂ Ĥ  —4. 5OO Grate Preise •*-
^^^^b Orand pi-ls. Paria 19OO.

^BA V* Million solcher Maschinen im Betriebe,
^ ^ f l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ g ^ ^ Leloht transportabel für die Alm.
I^^^^^^^^^^^HRfe} Alle sonstigen Maschinen und Geräthe für Molkereien
^ ^ ^ H H H B M M H M K » ^ und Käsereien.

Complete'. Elnriohtung von Molkerelen für Hand- und Kraftbetrieb*
Actiengesellschaft Alfa-Separator, Wien XVI., Ganglbauergasse 29.

Ausführliche Preislisten und belehrende Broschüren gratis. Man verlange die
«Alfa-Mittheilungen». (678) 40—33

>< •— ̂ ^em • »•-*^g&=^> «•» m m « • # « V J% l i t filjU S
^̂ J ^ ^ H M M ^ ^ g W fcj '^TS H^E I AH l^tf I^B B MMUIMMMW* M

1 « I B B t U w W Miilipi-fliiriiitiirfill i t W
Ss) ^^^WK^^^^^^^^^W •MIUUUI UulllIlUlUll »u

^< ^^BKJiM^^^BlBMPBBBp^^^ f̂t̂ JM^oo /̂ r*»i iii 11 teuton *• ^ «

Aar Illj L j j y r̂ jjp r-T- «.^^^; , • * _. ttfiH'S-' '

1 Complete €inrichtung fürVillcn etc. f Schöne Sitzgarnitaren « i *̂
Sg Drahtnetz-Matratzen •: Speiseßessel, an ^
^ bester Qualität in allen Grössen.: und barock, in> Ö U

5g Preislisten mit 500 Abbildungen gegen Einsendung von 40 Hellem ^ ^sf# j
^ PreiH-Medallle 1SS5. • Prompter Versandt* *" ^^^gpfiß^K

Incpf sicpr MascMnensabrit, Eisen- u. Metallgicsserei in \ 0 / g
Übernimmt complete MtUüemriclitaniEeii and Reconstractioaen jeden Systems and j e d e n m ^ J u ^ ̂ ,
WalzeiiHtUhle m allen 'HH^HJI^^V r r t < l ^ ' ° r t " ^ ' " ^

ürüasen und Gattungen im, > ̂ HB^BHE^H^^H A ^ B»B(' *••»J*1*' !

Hartguss- und Forzollan- / f a L ^ N H P ^ J S a U J ^ Iio»»"1' ""J i«» 1 ^!

Frans. Mühlsteine Yli&nSSSSBttFaQ d««'r' a"°nni v': h,.
bester Qualität und com- ^ j ^ ^ H B B M B I H b r r f c ^ zum Zorkl<

îe iji^ . I

Getreide- ISorticrcylin- ilSB^S££SBttB^^BU salt, K»lkst0>P'
der und Kopperelen ^E&BmäBnMB&B^KBB^^ Gips u 's ' * on ^1^
eigenen Systems. ^HB^BSH^Ha ctattuS&^ "̂

rare, Melil-Miwcluu»- H B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B V löODeö uP j ' ^

I>nnHtpntKinai«clil- i f f i K f S ^ H ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ f e "̂ iDOoQ̂  (***
neu. Elevatoren und flKHs^^HBIHHR^^^^Bfll^l ^—-̂ "̂«o»*'1 jjJ
TrannportNcliiievkeii ^AAU^fl^MBH^gM^^^^^^^^^^ ]liu>» ;0;i:w i
TransiulMslouen, ^^B^^W^^^^B5m^^^^^^^ u'fl' y
Wellen, La^er nach Seiler und Ring- >J^\
Schmierung. I*rei«buch koste™!^^ jfft1' i

Lnu<twirtschaftliche Wühlen mit Hand- f - ^ » r f j ^ ^
und Qöpelbetrieb. # , ,<^__^——
. . . Billigste Freisei » . . -—-—"—~ i i l ltf^ / i

Walienrlffeln «e lmol l» to i i s und st«< t l a S ^sbediH> \
Lieferung unter Garantie! Qilnstigste_..^^^""^tl^ f j

Walzenriffel- und ScMeifmaacliinen sowie elektriache Belenc ^^ W%S*^/
Pläne, Kostenüberschläge und praktische Ratlischläge p r o m P ^ ^ s ^ « ^ ^

_ j i § ClavlernledfX*A
- • JrV ^ Ä i dass ich persönlich »> ̂ " trenoifl«(9^UJ

• 4 ^ U ^ . - i f tÜI vieren und Pianinos der J ^ /
war, welche angekommen sind. Kaufe u°d

 fln i"1

Empfehle meine große Auswahl von Ciavieren zum «aviergtim'r"'
empfehle ich mich bestens als tüchtiger Fachmann zum ^l»
nähme von Reparaturen. Achtungsvoll ( /

Ciavierstimmer, beeideter Schätzmeister des k. k. Bezirksger»c» jj» y
gaue Nr. 60. (Tr̂ ^1 /

(Tramway-Haltestelle). ^ 0 t ^ ^ ,

Weissen Traobeuff
« der ?fa

zu 10 fl. ö. W. per Hektoliter von
verkauft *š

Anton CeroV^
In Plngnente O&fifržb

wegen der übergroßen Weinernte, für welche J<»33
 dies0 t a ^ f Jl^. :

Die Herren Weinhüadler und Wirte, ^ L r 7'%l^0i Ä 'Ü
heit benutzen wollen, werden ersucht, ihre ra» ^W^ ^ ̂  ,
guente zu senden und persönlich zu kommen» ul j,g ^ *
der Presse in ihre Filsser zu füllen. \,ar&dl^i ^'

Die Trauben haben circa 14 Procent / ^ c K ° J0o 1(l J
guten, gesunden Schankwein. Die Lese begin01 A
his Anfang October. ^ ^ f l

2ur - ^ ^ ^ ^ ^ 5 a i s o n

jj^^^^^^ \ J \ l ^ y empfehle ich mein ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ r ^ ^^f iaB^^^ reichhaltiges Lager ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B
^W auch in den feinsten Gewehren neuester Systeme, Revolvern ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ |
V etc. und allen hiezu erforderlichen Requisiten und Munition ^ ^ ^ ^ ^ P l

besonders mache ich auf die^von mir erzeugten ' ^ ^ ^ ^

^Drilling-Gewehre46

Ä n k r Q : ^ ° b ihrM L e i c h t i « k e i t ** Handlichkeit jedermann bestens 2u em-
Nachuem ich micla ausschlieDlich nur mit der Waffener^,,»,,« i J2715) 20-12

ich mich dem P.T.Puhlicum zu zahlreichem Z u ^ r ^ ^ n d J J , * S g befSBB?' e m P s e h l e

Fach einschlägigen Neubestellungen und Reparaturen prompt? s™Ud u n d Ä d \ e i n m e i n

Hrt^„ l * 0»ug8t ausführe.
IHnstrierter Preis-Conrant Hochachtungsvoll

aas Verlangen gratis. FrailZ SoVČill
- Büohaenmaoher in Laibaoh, Judengaas*
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f, r & 22.407.

ni»»*!,?'""'110»'»-

"ässer
^ % fjff raSSe V *ass^mdermeistcr

T \ e " Co""«iS als c r a l c r

Solist
l^f^'t 'T, 1 1 1 *« Stadt,

>*Slt V o l l W L U S S der»»ciden

^ ^ C f t n r - 0 ( T u r i e

N ^ ^ — (8567) 5~4

^3/'^n°^«''welcher

3 ^°«»i», ^ ' Gememde»

^ p ^ ^ l s s w e r t . Abth.

_5L122/1_

V>ia r eSem O r o ž n u, c kr

l Ä»'^g Mpuiffäp
^mjgfjmffl y l^a^j^S. * aller Arl sowie alle in das Wagenbau-

.«^c££fE~X W - ~i " ipT^gSJyy sacli einschlägigen Arbeiten werden
r ^ \ W / _ ^ b V T /[—""^ffC""^ K solid und unter billigster Berechnung
V^V^JBiMuiWllN/TTVW ( 3 5 4 7> ausgeführt. 3 - 3
\*S-I\^^^Jvh^r.-X /~ -\y~ Alte Wagen «tets am Lager.

Wlenerstrasse Nr. 31.

Generalagent für
Krain

mit dorn Sitz« I n Ä J » 1 1 » » O I « I wird von erslclassigcr alter österr. Lehms-j
VüisiclieruiigsgosellKchast gegen Gehalt, Quartierpauschale, Reisediäten, Provision, even-
tueJl auchmit Fensionsansprucl), angestellt.

Jüngero, nur sehr intelligente Bewerber, der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift mächtig, mit großem Bekanntenkreis, mögen sich mit selbstgeschrie-
benen Gesuchen mit ausführl. Lebenslaus und Angabe von Referenzen

morgen Sonntag, den 6. October
zwlsohen 10 und 12 Uhr vormittag« and von 2 bin 5 Uhr naohmlttag«
Im Hotel Elefant einfinden. (3617)

vom 1. October 1901.

^ _ m j 9°hH 8etund£tjiig

SiMr« Wb 7-00 nbbS. 8-25 abb?. 7-40 fr«t) 9*10 fcü^ 1-10 nm. 8-40 abbž. I — —
ajiiirsnuidjlofl. . > 9-5öiidjt*. 11-35 nd)t». 10-39 »m. l - 4 0 n m . B-09 • l-BOnd}tj». — —
©rnji . . . ' . . » 11-44 , 1-2(5 » 1-05 nm. 5 '20 > 9-08ndjt*. 5-38 > — _
äHnrOurfl . . . » 1 2 5 8 » 2-48 » 2-22 » 7-24 obbS. 11-42 » 8-00 frü^ 5-24 nd)W. —
(Etui ." 2-10 » 4-13 » 3 4 5 » 9-47nd)t3. 1-60 > 1 0 0 8 um. 7-24 friib —
SRortt'Xilffer . . » — — » 3-58 > 10-00 » 2-04 » 10-22 » 7 3 7 » —
»lUiiirrbslb . . . » — — » — » 1 0 1 0 > 2-14 » 10-32 » 7-47 » —
©tcinbriW . . . » 2 4 4 » 4 4 7 » 4-23 » 10-24 » 2-54 » 11-07 » 7-59 » —
firnniiif » — — — 10-.S6 » 3 0 5 » 11-18 » 8-10 » -
Trifn/ " " ' " , - - 4 3 8 » 10-45 » 3-13 » 11-26 » 8 1 8 » —
Sfl'or ' ' ' ' » - - 4 > 4 4 • 1 0 < ö 2 » ; J " 2 1 » n ' 3 4 » 8 ' 2 5 ' -
| ; g „ ' ' ' " , - - - 11-04 » 3-33 , 11-46 » 8-37 . -
S v ' i __ _ 5 0 1 » 11-14 » 3-44 » 11-56 » 8-47 » —
Siib ' " ' ' . - - - 11-24 » 3-55 » 12-07 nm. 8-57 » -
HX ' - - - H " 3 6 » 4 " 0 8 » 1 2 " 2 0 » 9-09 btn. -
x" s l J l ; * ' ' • _ _ — 11-46 » 4-18 » 12-30 » 9-19 » —

• • ' •,«.. s-50 » 5 5 3 » 5-33 » 11-57 > 4-31 » 1248 » 9-30 » -
i'oikrt) . . . . J ;J.ru , 5.5s , 5-38 » 12-35 > 4-54 » 12-58 » - 7-40 obb«.

1 au .> .»'i • • 1*08» 7 - 5 3 »
Treffer (».) » — _ _ 1-19 » 5-29 » 1-32 » — 8-18 »
S ^ S b O r f • ! Z 6-52 fiilsi, 6-32 obbä. 2-02 » 6 10 früt) 2-12 , - 8-58 »
El'/ftV - - ~ 2-22 » 6-27 » 2-29 » - 9-löndj«.
| ton«o(v.). . » - _ 6 . 5 2 , 2 . 3 6 > 6 . 4 0 > 2 . 4 l , _ 9 . 3 0 ;
«beSbcri » - 7 > 2 7 f 7 ' 0 8 * 3 ' ° ° * 7 " 0 1 * 3 > 0 1 ' - 9 " 5 3 *
ffltcsttünä " ' " - - - 3 " 1 3 * 7 " 1 2 » 3 ' 1 2 * - 1 0 " 0 7 »
I Ei " " ' 5-43 » 7-53 » 7-33 » 3-42 » 8-10 , 3-33 , - 10-20 »
iooča » • ftlil) 8-27 . «'Öl » 4-25 » 8-59 » 4-08 *
Cbrcfina " ' ' •48» 9-18 ünt. 8-38 > 5-36 » 9-57 m. 6-05 ,
xtief, : : : «ii ?1o » 9-40 . 9-00 » < M 5 ̂  10-20 » 6-.% »

-gjl t <$ t u n a *§[ r i c pt • 5̂J t e xx.

»dinfHiug 9*hH »ttmidfojttfl

Itiest ~ ~ ?S 6-35obb».1 8^15 abb3. 8-00 friî  ll-30ndjt«. 9 65 bm. 6'00 obb«. — —
S c i i n a ' ' » 7-06 » 8-50 » 832 » 12-37 » 10-51 » 7-16 » - -
So " ' \ 7 * ) > 9-:*n*». 9 1 8 Dm. 1-52 » 11-56 » 8-23 »
©t aider ' ' ' » 8-18 » 1015 > 9-52 > 2-43 » 12-40 nm. 9-14nty«. 6-42 friisi, -
«Brefttanc! ' ' ' » - - ~ 2 " 5 6 » l 2 > ö0 » 9-25 » 6-54 » -
Sbc a ' ' ' » - 10' 3 2 » 1 0 " 0 9 » 3>12 » 1-04 » 9-40 » 7-07 >
K ' " ' - - l 0 " 2 2 • 3-33 » 1-21 » 9-69 » 7-26 »
Ä n a ' . ß Y ' » - -- - 3 l*5 » 1-30 » 10-10 » 7-38 »

Ä > - 10"39 B 3'59 • 1<43 • 10'23 * lb\ *
SÄ*----: = = = t S : I S : S S : - | :
S i b ' » - - - &'&3 » 3'26 » W M » - 7-33 »
S u t a i ? : : : : » - - 1 2 < o ° « « . . e - o s ^ s-3? » i-oi > - ? - 4 j »
SabQ - — — 6-12 » 3-47 » M l » — 7-53 »
iSSSr - - 12 17 > 6-24 . 3-59 » 1"23 » - 8-05 »
I X ' ' " ' - - 1 2 ' 2 3 . 6-31 » 4-07 » 1-31 » , - 8-13 >
ßwstitT" : ". ' » - - « - 6-39 » 4-16 » 1-39 » - 8-21 »
©tcinbriul ' » U-Ül » 1-00 » 1 2 < 5 7 » 6-53 » 4-40 > 2-05 » - 8 3 6 »
SHömcrbob ! . " . ' » - ~ , ~ 7-03 » 4-51 > 2-17 » - 8-47 »
Watlt-Xüffer . . » - ~ }'}* » 713 » 502 » 2-28 » - 858 »
Kirn , H-31 » l'-W * 1 < 2 9 » 7-28 » 5-21 » 2-50 » - 9'16nd)t3.
TOorbura . . ' » 1250 » 3 >1° » 2'<r)6 » 9-40 tmi. 7-40 abb8. 5 2 7 » - ll'OO »
©raj . . . . » 2-07 » 4-31 » 4-20 » 12-35 nm. 10-03nd)tö. 8-06 früb, - -
TOlruiiirfilasl. . » 4 12 » 6-37früfi, 6-20 obbä. 3-52 » 2-31 » 12-13 nm. -
SBifii. 9fn 6-45 frälj 9 15 um. 8-60 » 7-63 abb«. 6-35 früsi. 4 06 » — -

Panorama International
im bürgerl. Armensondsgebäude.

w - Eingang vom Obslmarft (Pogacar-Platz), -••
KiiiiMlanMMlellim^ I. Range**.

Photoplastische Bundreisen durch die
ganze Welt in voller Wirklichkeit.

Diese Woohe ausgestellt vom 6. blf
zum 12. Ootober:

Eine Wanderung durch die inter-
essante, malerische Steiermark.
Täglloh geöffnet von 9 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends. (3612)

Herrengasse Nr. 6
Wobnnngs-, Dienst- nnfl Stellenyermittlnngs-

ßoreao (sei*)
» l i e h t <lring-encl:

Diener in ein feines Haus; einige Oast>
haas und Prlvatköohlnnon; Klnder-
mädohen etc. etc. — Tttohtlge Sohank-
Casslorin, einige Verkäuferinnen
werden bestens empfohlen. Näheres

Im Baroau.
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Chirurgisch -orthopädische T Z T L T T r Z n \
ö r der Wirbelsäule und der Extre-1

(51) HßilSIIStSlt 24-21 mit&ten, von Klump- und Platt-1
"H 1 IIT'II 1 fl fassen, Gelenks - Entzündungen, 1

f st VJ\\M \lW Lähmungen etc. Eigene Werk-
Dl . s t . fflllUA., Uia/l Btatte fttr HesHlng-Ap^e" und

MerangaSSe Nr. 26. Corsete. Prospecte gratis. * *.

grosses jYföbellager
matter und polierter Möbel verschiedener Stilarten aus gut

getrocknetem Holze zu sehr billigen Preisen empfiehlt

Franz Burger
Möbelfabrik m Unterschischka.

Behttrdlloh genehmigter (3203) ö

Handelscurs in Laibach.
Gegenstände: Deutsche, slovenische, französische und italienische Sprache und

Corresponded, Buchhaltung (einfache und doppelte), kaufm. Rechnen, Handels- und
Wechselkunde, Stenographie und Maschinschreiben nach mehreren Systemen. —
Cursdauer von der Vorbildung abhängig. — Auskünfte ertheilt der Cursleiter

Jt. Weinlich, Römerstrasse Nr. 9 (II. Stock).

I ETOaUCK T O J » * ^
! IJP* Steinmetzmeister, Laibaoh, Resselstrasse
j empfiehlt sein größtes Lager von fertigen

schwarzen «rabpyr»** .̂*"
aus lohwedlaohem Granit, Syenit und Labrador, eigener

Grabsteine und -Kreuze ._,»«
aus verschiedenen Iffarmorgattungen, zu den billigsten

Bau- und Kun3t-Steinmetzarbe!W»w. ̂ (
und liefert O r a n l t - R a u d s i e l i i e r̂ *f °*j£j

wUrfel- und Porphyrplatten-Pnaitero»8

Mttfoelplatten #«
am allen Marmorgorten, zu b l l l l S ^ t e n J P « ^ ^ ^ ;

Leib- und Schossnäherinnen
werden sofort aufgenommen:

I^ain 1̂ :, III. Stoclc-
(3ßÜ4) 2 - 1

riöinÄ^Ä
Capital und R f c ° ; ,Se r S» >P

0>

und Lose. Antrag« 9 H T ^ ,
reicher, V1H-, P e ^ g l ^ ^ ^

Vilöfchön
macht ein zarter, weißer, rosiger Teint sowie
ein Gesicht ohne Sommersprossen und Hant»
»nreinigleiten, daher gebrauche man

Bergmanns Lilienmilch «Seife
von Htlgmann K Eo. in Dresden u. Heischen N/G.

(Vchutzmaile: Z»«l Vtrgmiinner.)
(1558) 5 Stück 40 lr. bei: 30—23
I . «utscherS «ach». V. «chisser und Fri.
seur Dtto Kettlch'Kranlheim, Vaibach.

Das DfiitscheVo^ l s J b l . a < it »»•

D „ DruttcheKei „,„.«»• i

. marck«. T - » * * „ „ ^

Huropa, v - ^ d . . i» Jk,„."1

Alien, f •• «Jfuii" l6,r»"fl

Aaff^Äts.^

1.1. Au«»«»; . ; 15 ̂  . , » • * , %

tcratur. vo» »/, ^ j i d B " » , . '
nrKP* r O f l /ar ft»0' •'*. i'1'

t e r a t u r . ^ » ' > ! ' > '

<- ' f c B B l l V„ O rV . « » * " . • ' ' { * ' •
ü . l l e r t , , l

| B » « « « ' ' . . • • > , ! '

« • I n » , T Hg | nd» | B M * ' V » • ,

«•bin«'• t « « - • ; . - •* . : ̂ * *

lfl.v.Klein^>''

3ede Daustrau
und /lldutter

lst 3U beglüHwünscben. dle
mtt Vückslcbt »ul Gesund-
bett. Nrsparnls. Nelnbelt und
Modlgescbmack H<atbrelners
^nelpp-/Dalzllassee secbt nur
ln den bekannten Vrlglnal-
Vaketen) versendet. --------



" ^ " ZAmgNi, 229, ,90? 5, o ^ iny,

JWttfadi
sH^taGesiüsetafl

< t L T o C f e
b l " 7 Uhr abend.

ö'«loh. *"e oder jederzeit

^arbeiten
,. o f i * NelL L , ?! u n d flinker

^^sssy^^^eten. /^ u o , t> 5

«ine J ^ t i r d t ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^
' jL g ü t e 4t e ü

Z
e

a vwkausea ist

^ ; > g a r n i t u r
^ Ä ' a ' w c i e r ü ß e n u n d

J^L e r A d n rn i s t rat ion dieser

V « ' "» Hr. 4 zu ver-
K--!Wl beim H, <35l i0) «-3

'iichr _

X ^ A n U n t e ^ r i e l 8 . , g 6 0 »
s fV"~^——_ <3389J 3-3

^Ä^^ixi

ia? sei»
, V Ä a , * » -Ichen

* * > " , > « wole n a vertraut ist.

^ s W 1?- Rfi ' U u dapest,
< ^ ^ ^ ^ "e |°urmarken er-

Im Hause Nr. 6 Jakobsplatz, U. Stock,
ist ein ^ohön möbliertes

Monatzimmer
an einen alleinstehenden Herrn sogleich
zu vermieten.

Anzufragen dortselbst. (3574) 2—2

Fräulein
sucht Wohnung mil Verpflegung bei sehr
anständiger, deutscher Familie, am liebsten
bei einer alleren, seingebildeten Dame. Rein-
lichkeit und sonnscitiges Zimmer, — wo- '
möglich mit dem Ausblick ins Giüne —
Hauptbedingung.

Dtmentsprechcnde Anträge mit Angabe
der Wohnung unter <A. B.> an die Admi-
nistration dieser Zeitung. (3558) 2—2 |

Egalisier -Drehbänke
Eisenbahnräder, Drehbänke, Hobel-
maschinen , ganz besonders leicht an-
zutreiben, mit neuester Steuerung, Bohr-
Shoplng sowie alle Werkzeug-Ma-
sohlnen nach amerikanischen Formen und
Systemen erzeugt

F. Reitbauer, Wien.
Großes Lager. Beste Referenzen. Preis-

courante gratis und franco. (3430) 10 3

Ebenerdige Löcalitäten
zu Geschästszw.cken odor als Kanzlei ge- \
eignet, werden in der Nähe des neuen '
Gericlitsgebäudes (Haus Nr. 22 in dor
Bahnhofgasse) zum November-Termin
vermietet.

Nähere .Auskunft dortselbst im I. Stock,
Stiege rechts, Thüre links. (3463) 5

Nichtpassendes nelime ich retour.

I Miefler i c h Mass \
ja

j (auch werden alte Mieder genau H
Q copiert) liefert aus bestem Material |j

j HniridKinili,lJlrUL \
TJ Grösstes Lager ll^l
MTJ fertiger französischer und Wiener I i l
^ Mieder, Pflanzendrahtmieder \\\

Radsahrmieder, Geradehalter etc. I I
(2007) 3rt . ^ _ _ I I

M"~"*S*£le<aerrepa.rajg3jT:___BJ

Wasserdichte ^M) ao

tfagendecken
in verschiedenen Gröflen und Qaalitätep
und zu billigsten Preisen stets vorrÄthig bti

X«. Jbfcanzingrer
Spediteur der k. k. priv. Sttdbahn

Liiib&oh. WlsnantTMi« Nr. 15.

7 gute Uhren billig
$£S:A Mit ;-* jühr. schriftl, Garantie

^ f e ^ J t versendet an Private

1 K ' Hanns Konrad
H n H (4667) Uhrenfabrik 100—85
[ H U D u. Goldwaren-Exporthaus
BEOmu Br l ix (Böhmen).

JBBlSBBk Guto INickcl-Hom.-Uhr fl. S'75.
TMmtttf Echte .Siltior-Honi.-Uhr (I. ö'HO.

9 ^ H T v Echto Silbcrkotto fl. 120.
<* Nickel-Wockor-Uhr fl. 1»5-

Moine Firma iBt mit dorn k. k. Adler ausgezeichnet,
boaitzt gold. u. silb. AuBstallungaioodaillen u. tauaende
AnürkonnungBHclireibon.
lll i iNlr. PrelNkafulotf y r n l U uutl f ranco.
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1 A ' e t r o l i n &&&&&&&&& M
^ WH
m $js- sioberstes Mittel gegen Bobuppenblldung, H
m mr* Haarausfall und Kanlköpfigkelt. = S | |
| s Dargestellt aus cliemisch-reinern, d. h. entharztem, geruchlosem Petroleum | 9
| | und nervenanregenden Präparaten. (3235) 15—7 HJ
M Nach Gebrauch von nur wenigen Fläschchen zeigen sich binnen wenigen H
m Wochen feine neue Härchen, die bei weiterhin Gebrauche dicht und stark I S
ffl werden, und so die kahlen Stellen vollständig decken. BB
H P r e l » einer grossen Flaiohe K 3 —, einer kleinen K 1 60. Wk

1 W " Chemisches Laboratorium Salzburg, Bahnhof Hr. 56. ^ W •

(-5602) 2—1 ^ ^ St. 338/Pr.

Razpis slnžbe.
Vsled sklepa izredne javne seje občinskega sveta z dne 17. septembra t. 1. je pri

mestnem magistratu popolnili na novo sistemizovano službo

pisarniškega kancelista
s prejemki 6. činovnega razreda, to je s plačo 1350 krön, 7. dejalnostno doklado 300 K
in s pravico do dveh v pokojnino vätevnib petletnic po 150 K.

Za namestitev v pisarniški službi se od prosilca zahteva, da je z dobrim uspehom
dovrSil nižjo gimnazijo, nižjo realko ali kak drug zavod iste vrste in pa, da si je
sploäno usposobljenost za ta poklic zadobil z veCletoo prakso v kaki državni, deželni,
občinski ali kaki zasebni pomožoi pisarni in da se o tem izkaže z ugodnimi izpriceyali.

Prednost se daje prosilcem, ki se izkažejo s srednjeSolskim zrelostnirn izprife-
valom ali pa s zrelostnim izpričevalom kaeega druzega zavoda iste vrste.

Prosilci za omenjeno slu/.bo naj svoje pravilno opremljene proänje vlož6 pri pred-
sedstvu meslnega magistrata

najkasneje do 31. oktobra 1901.
Zakasnele ali pa pomanjkljive prošnje se ne bodo vpoätevale.

Mestni nitL îstrat v rjnbyani
dne 21. septembra 1901.

^ISBBBBBBBBBBBBBBBBBIBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBSBBBBBBBBBBBBBBBBBBSSBBBBBBBBBBBBBBBBB^

Umsonst versende j ^ / ; Practitkataiog
?>S!;: Solinger Stahlwaren,
(iioli» u. Silber waren, $au«U)attgerätejC ic.

J^^^^ 14 Tage » r
S 5 ^ ^ ü s ^ s ^ h ^ Prob«l
2 * ^sWiSSlii^^^^^^BB».^

^ ^^BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBSV^BBBIBISBBB)

örrf. I SRafitmcffcr Sir. 27, fein Ijofit, irtcl.
3cf)etbe 1,50 m. SRr. 29, rjtra (obl 2 2fl.
Wt. 33 ff. l)of)l 2.50 2«. <Si*erl)eit«meff«
D. % ö . W. (Serlcfeiuifl unmöfllicf)) 3 371.

iftidjtgetflllcnbfij ü^ctrafl jurüdt.
E m i l J a n s e n , Fabrik-Versiodhiits

Wald-Solln^on 140.0,
(SWiü) «—1

^ Adressen
aller Beruf« und Länder zur Versen-
dung von Offerten behufs Geschäfts-
verbindungen mit Portogarantie im
Internat. Adressenbureau Josef
Bosenzwelg & 8öbne, Wien, I.,
(3497) Bäckerstiasse 3. 20—3

Inlerurb. Telef. 8165. Prosp. freo.

+ MaoerM."~+
Schöne, volle Körperformen durch unser

orientalisches Kraftpulver, preisgekrönt
gold. Medaille Paris 1900; in 6 bis 8
Wochen bis 30 Pfd. Zunahme garantiert,
Aerztliche Vorschrift. Streng; reell — kein
Schwindel. Viele Danksohreiben.
Preis Carton 2 K 50 h. Postanweisung
oder Nachnahme mit Gebrauchsanweisung.

Hygien. Institut D. Franz Steiner & Co.,
Berlin 73, KöniggrätzeratraBse 69.

(2016) 26-19

von (3358) 6-3

ANGEL VERDEAU&G0-
Milde, abgelagerte Marke

in V,, VÜ «nd »/, Original - BonteilJen
besonders empfehlenswert, offeriert die

Landsobaftsapotbeke ,zur Marlahllf
Emil Leustek in Laibach.

WoUen Sie viel Geld?
Monatlich bis 1000 Kronen sind
ehrlich und ohne Risico leicht zu ver-
dienen. Senden Sie sofort Ihre Adresse
unter «G. 51» an das Annonoen-
Burean des <Merour> Nürnberg,
Mendelstrasse 23. (241) 52—37

Pbotogr. Act Modelsstudien
Naturaufn., weibl., mannl. u. Kindermod., f.
Maid1, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen-
Chansonnetteu, elegant u. chic. Mustursdg.geg
Euiseud. v. 3, 6 u. 10 H. Für Nichtcony. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, *„££«£; lH

Keine Haare mehr
meine geschätzten Damen!

Überraschend schnell!
wirkt mein, wie Atteste bezeugen, best.
bew Mittel: eine Pomade zur Befreiung
der Geslohtshaut von Haaren. Zu be-
ziehen nur allein von der Erzeugerin Paula
Sandtner. Täglich zu treffen: Wien, II. Bez.,
Am Tabor 14, 2 Stock, Thür 13 (früher
Floridsdorf). Preis der Pomade fl. 5<—
und fl. 3'—. (2878) b

Wir an jaa|ad,t, KriSmpf»rt tt. an*.
nnv&jtnSufl&nbtn letbtf, »erlangt
»rofdiBrf borüber, «rljdltlld} «ruilf
nnb franco bard» bit tAt»amtm-

(820) AM(|iSf19»«MNrt«*»|. 62-31

Amn-ir
l > o s t j r e t r < » o l c n e t o , sowie alle Sorten

Vogelsutter
bei (3326)10-4

Peter Lassnik
"^7"olfgra.sse 2STr. ±.



< Sai6ac$et Bcitung Rt. 229. 1908 ^ B J D ^ J ^ -

Kalsdorfer Sauerbrunn
allerbestes Tafelwasser

m *̂ schwärzt keinen TVein. *^p|
XTeberall zu habeii. (3594) 5 - 1

Brunnenverwaltung Kaisdorf an der Südbahn.
Staatlich geprüfte Lehrerin

der englischen und französischen
^ g Sprache § ^

die sich mehrere Jahre in London und
Paris aufhielt, gibt Stunden (Sprachcurse).

(3271) Anmeldnagen täglich. 6 - 5

Fräulein Olga Nadeniczek
Rathhausplatz Nr. 18, II. Stock.

Eine Markensammlung
ist billig zu verkaufen, auch sind zwei
neue Waffenröoke und Bluien von
einem Hauptmann - Rechnungsführer zu
haben. (3520) 3—2

Näheres in Unter-Sohlsohka Nr. 24.

TAcktlge

Geschäftsleute
welche sich zu Bler-Depoilteuren eignen
würden, cautionsfähig und mit Ia Referenzen
versehen, üoden sofort Aufnahme.

Offerten sind an die Administration
dieser Zeitung zu richten. (3540) 3—3

Ein paar Junge, zwei Monate
alte, reinrassige (3548) 3 - 3

Neufundländer Hunde
•Ind. zu verkaufen. Männchen und Weih-
chen auch einzeln. Hundefreunde erbeten.
Blomsekgasse Nr. 5, Parterre reohti.

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Droguen, Ohemlkallen, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp,
Mund- und Zahnrelnlgungimlttel,
Leberthran, Nähr- und Etnstreu-
pulver für Kinder, Parfumi, Seifen
•owlo überhaupt alle Tolletteartikel,
photographlsohe Apparate und Uten-
alllen, Verbandstoffe Jeder Art, Des-
lnfeotionsmlttel, Parketwlohse usw.

Grosses Lager von feinstem Thee,
Born, Cognao.

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (2461) u

Behördlich concess. Giftverschlaiss.

Droprie Anton Kaue
Laibach, Schellenburggasse 3.

Magazin
zu vermieten.
Das im Hosraume des Hauses Nr. 6

In der Slomiekgasse befindliche, gegen-
wärtig für Zucker - Lager in Verwendung
stehende gewölbte Magazin ist vom
1. November an zu vermieten.

Auskunft beim Hauseigenthümer Franz
Plrker. (3321) 3—3

Ein Fräulein ertheilt theoretischen,
praktischen, billigen, guten

Zifhe runter rieht
Anzufragen in der Judengasse Nr. 1,

Parterre links. (3434) 3—3

Junger Mann
wird in deutscher Familie in ganze Ver-
pflegung genommen. (3508) 3—3

Auskunft in der Administration dieser
Zeitung.

Beehre mich, dea hochgeehrten Damen
bekanntzugeben, dass ich von einer
bestrenommierten Modistin Wiens eine
größere Anzahl feinster und sohönster

Damenhfite
(Pariser Modelle) zum Verkaufe
übernommen habe. (3640) 3 — 3

Indem ich zu deren gefl. Besichtigung
hiemit die ergebenste Einladung mache,
empfehle mich mit aller Hochachtung

•\7\ Ban
Wienerstrasso Nr. 31.

Unterricht
im Englischen, Französischen
und in der deutschen Literatur

ertheilt vom 8. October an

Caecilia Tenbaum
geprüfte Lehrerin, Franolsoanergasse

Nr. 6. (3575) 3—2

Edmund Kavcic
Laibach, Prešerengasse

gegenüber der Hauptpost
em.pf i . e lx l t (2074) 104

guten reinschmeckenden Bantos-Kaffoe
11. 1*— per Kilo,

hocharomatischen Nellgherry - Kaffee
fl. 1 40 per Kilo,

echt arabischen Moooa, fl. 1 00 per Kilo
Poitaeadungen von 6 Kilo franco.

Cognac Martell sine ChampaF
von

J. & F. Martell in Cogna0

älteste preisgekrönte Cognac-Fabrik uj *r

Lieferant der meisten europälsohen Boi^ ^ 5-£0

Depot und Alleinverkauf für Kraim gjjgdUU1

Josef Mayr* Apotheke ,Zum goldenen ^ . <

an Staats-, Communal-, Bahnbeamten una.
gewälirt die , ^ '-. UfM

oeaenseitiae Versicüerunosljanfc „ S j a f f l J ^
gegen entsprechende Sicherstellung und auf eine zwei- bis zwÖlsjä»rl8 ($'})

7M den

günstigsten Beding»«^'^^
Nähere Auskünfte ertheilt die General - Repräsentanz der

«Slavia> In Lalbaoh, Oospodske ulloe Nr. 12. ^^ -"^"j^
pf* Schlesisci ie lieln^^1* fl% ßj \

1 S t ü c k V « b r e i t , 2 0 M e t e r l a n g , G e b l r g s l e i n w a n d • • • ; . » 3 ' ̂  •
1 > */4 » 20 » » Bauernleinwand. • • " , »9 9
1 > V« » 20 > » Kraftleinwand. • • • ' . . »J.^ 5
1 > */4 » 23 > > Hauslolnwand . . • • ' , » ' ̂  i
1 » «A » 23 » » Flaohslelnwand . • • ' . »* 0
1 » % > 23 » . Oxford oder Bettaeu* • , 4 *y
1 » •/« > 10 » > Bettttohor • • • • ; . ' j _ Für, ^

Tisditücher, Serviettet», Tulet, Üradl, Handtücher und TaschentUcli«^ gV9A*-^
und richtiges Maß wird garantiert. — Muster "**™w. o&t&T''\^y

Versandt gegen Nachnahme bei Johann Stephan, F r e u d e n t B a ^ ^ — ^
K. k. conc. Privat-Iiebi*»11 .Schnittzeichnen und K l e i d s ,

der

Emma Schlehan ^ ^
Z-jaLlToa.cl^, T-o.cLe3n.g;asse ^ s " n 0

Elnsohrelbungen ab 16. September tägllob v o n /
von 2 bis 6 Uhr. "^U-^i»

py* Sc33.33.1ttver3ca-va.f m.ac3a J^*~^&sg$l&ffik

( yilleti Geschäfts- und Verkehrstote |
«j dient das , B

! Häuserverzeichm» . -

I der Landeshauptstadt Laiba^
J| mit genauern und correctem Texte, im Anlia«Bc fl

> Namenverzeichnis der Hausbesitz^ j
i In feiner Ausstattung erschienen: ß\ ß

l Laibach, Druck and Verlag A. Klein & J ^ r i
1 - « VT Sexten, e". ^ ^ ^ ; j
^ In zwei Ausgaben: ^ 2 » \ ^ ß
2 Deutsch 1 Z 20 h, deutsch und *io"e"%*^$^
Sl *ä$@§gßP\/^

j l Die schönsten j |
g Domen-, (Dädchen- und Kinde^hü^ |
i iv" Wiener Mode ^ |
iMj *u billigsten Preisen empftehii n W

m Pauline Recknagel, Rathhausplatz Nr- ö> !|
| M ßüte wenden zum Modernisieren angenommen. J j
LM__SÜ^ Trauerhüte in ggössteir flustoo^I^^^


